
In 3 Wochen ist es so weit! 
Das erste Ebreichsdorfer Oktoberfest geht am 22. und 23.10.2016 
in der Feuerwehrscheune Unterwaltersdorf über die Bühne. 
Einlass am 22.10 um 18.00 Uhr, Zutritt ab 16 Jahren
Eröffnung am 22.10. um 18.30 Uhr durch Bgm. Wolfgang Kocevar 
mit traditionellem Bieranstich. Ab 19.00 Uhr sorgt die 
Band STEIRERBLUAT für zünftige Oktoberfeststimmung.
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Start ins neue Schuljahr 
Für knapp 150 Schülerinnen und Schü-
ler der Stadtgemeinde Ebreichsdorf 
begann mit dem Start des neuen Schul-
jahres Anfang September 2016 der 
„Ernst des Lebens“.
„Alle Kinder sind mit Elan und Freude 
bei ihrer neuen Aufgabe. Wir wün-
schen den Taferlklasslern und auch den 
Lehrerinnen alles Gute für die bevorste-
hende Schulzeit und das neue span-
nende Schuljahr“, so Bgm. Kocevar. Im 
Bild die 1a der Volksschule Unterwal-
tersdorf mit Lehrerin Susanne Sabatky 
und Direktorin Doris Cerny. 

 Mehr Bilder auf Seite 18 bis 21

Highlights am Samstag:   
• Bieranstich 18.30 Uhr
• Steirerbluat 19.00 - 23.00 Uhr
• Wahl zur Dirndlprinzessin 2016
• Oktobergames starker Burschen
• DJ Tommy T ab 23.00 Uhr

Highlights am Sonntag - Familientag
• Frühschoppen mit dem Musikver-

ein ab 10.00 Uhr
• Robert Steiner-Spieleshow für 

Kinder in 2 Blöcken um 11.30 Uhr  
und um 12.30 Uhr

• Kindermodenschau mit  
DACHSKIND um 12.00 Uhr

• Big Band der Musikschule 
Ebreichsdorf-Seibersdorf

Kulinarische Genüsse:
• Oktoberfestschmankerl während 

der gesamten Dauer
• Weißwurst und Stelze am Sonntag
• Choco Kebap
• Lebkuchenherzen
• Oktoberfestbier und Brezen

Du willst Ebreichsdorfs 1.  Dirndlprinzessin werden?
Sende ein Foto von Dir im Dirndl an oktoberfest@ebreichsdorf.at.
Bitte unbedingt Deinen vollen Namen und Dein Geburtsdatum
(Du musst 16 Jahre alt sein um teilnehmen zu können) dazuschreiben. 
Wir veröffentlichen die Fotos dann auf der Facebook-Seite „Ebreichsdorfer Oktoberfest“ und die 5 Bewerberinnen mit 
den meisten „likes“ kommen ins Finale, das am Samstag, den 22.10.2016 um ca. 20 Uhr stattfindet. Zu gewinnen gibt 
es einen VIP-Tisch für 6 Personen und einigen Überraschungen. Weitere Details und letzte Neuigkeiten gibt es immer 
auf FB „Ebreichsdorfer Oktoberfest“ oder auf www.ebreichsdorf.gv.at/oktoberfest.
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Geschätzte Bürgerinnen und Bürger Ebreichsdorfs!

Die Sommermonate sind vorüber und der Herbst hat uns wieder. Ich hoffe Sie hatten 
Zeit für erholsame und geruhsame Ferien und starten motiviert in die zweite Jahres-
hälfte. Politisch hatten wir keine „ruhige Zeit“, aber das ist auch gut so, denn immerhin 
standen und stehen zahlreiche Projekte in unserer Stadt an und ich bin froh, dass es 
uns gelungen ist, einige davon zu lösen.

So konnten wir – dank auch der intensiven Mobilisierung zahlreicher Bürgerinnen 
und Bürger – zu einer nun endgültigen Entscheidung zur künftigen Nutzung des alten 
Sportplatzes in Ebreichsdorf kommen. Der alte Sportplatz bleibt in seiner gesamten 
Größe von rund 15.000 m² der Schule erhalten und lediglich 3.500 m² davon, werden 
nicht verkauft und verbaut, sondern künftig als Grün- & Parkfläche für die Öffentlich-
keit zugängig gemacht und sollen als kleine Rückzugsoase inmitten der Stadt dienen. 

Ebenso im Fertigwerden sind die Ausgrabungen beim Parkplatz des neuen Feuer-
wehrhauses in Weigelsdorf, wo ich froh und stolz darauf bin, dass mit Hilfe der erfah-
renen Archäologin Dr. Talaa, wertvolle Fundstücke und historische Relikte aus der 
Zeit zwischen dem 10. und 20. Jahrhundert gefunden und für die Nachwelt gesichert 

werden konnten. Näheres zu den interessanten Ausgrabungen und den nächsten Schritten, finden Sie weiter hinten in 
dieser Ausgabe.

Ein weiteres wichtiges Thema ist und bleibt der „Verkehr“ in unserer Stadt. Von immer wiederkehrenden, geforderten 
Temporeduzierungen, 30iger Zonen, Fahrbahnschwellen, Verkehrsinseln und Wohnstraßen ist die Rede und viele Bür-
gerInnen wünschen sich konkrete Maßnahmen zur Eindämmung der Geschwindigkeit in all unseren vier Ortsteilen. 
Ein legitimer und nachvollziehbarer Wunsch, aber leider vergessen wir immer wieder, dass WIR ALLE großteils auch 
ein Teil dieser Entwicklung sind. Daher appelliere ich an alle Verkehrsteilnehmer, mehr Rücksicht aufeinander zu neh-
men. Die beste Geschwindigkeitsbegrenzung nützt nichts, wenn wir uns nicht selbst daran halten. Nicht nur in unserer 
eigenen Straße, sondern auch in einer anderen Siedlung, oder Ortsteil. Darüber hinaus, werden wir in den nächsten 
Wochen und Monaten mit den Verkehrsexperten des Landes NÖ und des Bezirkes verschiedene vielfrequentierte 
Straßen begutachten und versuchen Lösungen zur Erhöhung der Sicherheit zu erzielen. So werden wir uns konkret 
um die B 60 in Weigelsdorf bei der Boschanstraße, der Brodersdorferstraße bei der Einfahrt in Unterwaltersdorf, der 
Ausfahrt beim Rösselhof auf der L 150 und beim Hasengarten in der Lindenallee kümmern. Weiters gibt es auch noch 
zahlreiche Gemeindestraßen, wo wir versuchen wollen, mit einfachen baulichen Maßnahmen (z. B. Blumentröge), die 
Geschwindigkeit zu reduzieren. Wir dürfen aber bei allen Umbauten und Verschmälerungen nicht auf die Einsatzfahr-
zeuge, Landwirte und den notwendigen Winterdienst vergessen. Diese Fahrzeuge sind meist überbreit und müssen 
auch die Straßen möglichst ohne viele Hindernisse befahren und benutzen können. Eine große Umfahrungsstraße 
um besonders die Ortsteile Unterwaltersdorf und Ebreichsdorf nachhaltig zu entlasten, ist bereits gemeinsam mit dem 
Land NÖ in Planung und erste konkrete Erkenntnisse und Entwürfe werden in einer öffentlichen Bürgerveranstaltung 
am Donnerstag, den 20. Oktober um 19 Uhr im Rathaus vorgestellt und präsentiert. Dazu lade ich Sie bereits jetzt recht 
herzlich ein und würde mich über eine Vielzahl an BesucherInnen und eine rege Diskussion sehr freuen.

Ich wünsche Ihnen einen schönen und nicht zu stressigen Herbst und danke Ihnen für Ihre aktive Mitarbeit in unserer 
Stadt.

SEITE DES BÜRGERMEISTERS

Ihr 

Wolfgang Kocevar
Bürgermeister

Kontakt: Tel.: 0664 1100001
wolfgang.kocevar@ebreichsdorf.at
Sprechstunden Ebreichsdorf
Montag, 8.00-9.00 und 16.00-18.00 Uhr

Herausforderungen sind dazu da, um sich ihnen zu stellen und sie 
einer Lösung zuzuführen!

Einladung
Öffentliche Bürgerveranstaltung

Umfahrungsstraße
Ebreichsdorf

Donnerstag, 20. Oktober 2016 19.00 Uhr
Rathaussaal Ebreichsdorf
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AKTUELL

Miteinander statt Gegeneinander – Lösung für „alten Sportplatz“ in 
Ebreichsdorf gefunden! Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Dies zeigt sich wieder einmal sehr 
deutlich nach einem konstruktiven 
Arbeitsgespräch der beiden Regie-
rungsparteien SPÖ und ÖVP und der 
größten Oppositionspartei – der Bür-
gerliste – in Ebreichsdorf. Das der-
zeit viel diskutierte Thema „künftige 
Nutzung des alten Sportplatzes in 
Ebreichsdorf“ stand bei der Arbeits-
sitzung im Mittelpunkt und natürlich 
wurden die Sorgen jener Bürgerinnen 
und Bürger, die sich für den Erhalt und 
gegen einen Teilverkauf des Grund-
stückes eingesetzt und auch unter-
schrieben haben, ernst genommen 
und versucht, eine für alle Seiten ver-
nünftige und nachhaltige Lösung zu 
erzielen. 

Die Stadtgemeinde wollte immer 
das bestehende Areal zu einem gro-
ßen Teil der Schule zur Verfügung 
stellen, muss aber auch viel Geld in 
die Sanierung der gesamten Anlage 
investieren. Dieses Geld sollte aus 
dem Verkauf von maximal sechs 
Baugrundstücken zu rund € 700.000 
erzielt werden. In der Arbeitssitzung 
haben wir nun alle gemeinsam Wege 
gesucht und letztlich eine Lösung vor-
geschlagen, wie wir einerseits das 
Areal bestmöglichst nutzen könnten 
und bei einem „Nicht-Verkauf“ der 
Baugründe die fehlenden Einnahmen 
für die Sanierung bedecken können.

Der gordische Knoten konnte 
gemeinsam gelöst werden

Wir sind übereingekommen, dass 
wir die sechs vorgesehenen Bau-
gründe NICHT VERKAUFEN und sie 
stattdessen für alle Bürgerinnen und 
Bürger als öffentlichen Park zugän-
gig machen wollen. Somit wird hier 
künftig eine Fläche von rund 3.500 
m² entstehen, die mitten im Zentrum 
zum Verweilen einlädt und auch älte-
ren Menschen und Jugendlichen den 
Raum gibt, sich im Grünen zurückzie-
hen zu können. Außerdem verweist 
GR DI Heinrich Humer, als Leiter der 

„Arbeitsgruppe Zukunft“ 
darauf, „dass im Hinblick auf 
unser ‚Smart City‘-Projekt 
es auch nicht ausgeschlos-
sen ist, dass diese Fläche 
in späteren Jahren für eine 
etwaige Erweiterung des Schulareals 
sinnvoll genutzt werden könnte. Dies 
sollen aber dann die Generationen 
nach uns entscheiden können.“

Die restliche Fläche von rund 
12.000 m² soll ausschließlich der 
Schule zu Gute kommen und ein 
modernes und zeitgemäßes Freizeit-
gelände für Sport und Freizeit für die 
Schülerinnen und Schüler entstehen. 
So sind angedacht, neben der Erneu-
erung des Fußballplatzes, eine Lauf-
bahn und eine Weitsprunganlage zu 
errichten, ein bis zwei Beach-Volley-
ballplätze und einen Mehrzweckplatz 
für verschiedene Ball- und andere 
Sportaktivitäten. Hierfür sollen die 
Schulen, der Elternverein, die Stadt-
erneuerung und die Bürger in die 
Gestaltung und Planung eingebunden 
werden.

Das Tribünengebäude und die 
alte Steinmauer müssen aus Sicher-
heitsgründen abgerissen werden und 
schaffen Platz für die künftige Gestal-
tung des neuen Areals. Das ehemalige 
Kabinengebäude des ASK Ebreichs-
dorf, wird derzeit auf seine bauliche 
Substanz überprüft und könnte für 
eine etwaige Nutzung für die Schule, 
oder auch andere Vereine, dienen.

Die fehlenden Einnahmen von 
rund € 700.000 werden in den kom-
menden Jahren mittels Einsparungen 
im Budget versucht zu kompensie-
ren. So wird jeder Stadtrat in seinem 
Ressort rund € 30.000 in den Jahren 
2017 und 2018 in seinem Budget ein-
sparen und große 
Investitionen wie 
z. B. die Fisch-
a u f s t i e g s h i l f e 
am Hauptplatz 
Ebreichsdorf um 
rund € 140.000, 
verschoben.

„Ich bin froh und stolz, dass es uns 
gemeinsam gelungen ist, einen guten 
Weg zu finden, das Areal rund um die 
Schule nachhaltig abzusichern und 
für die Schule, die Kinder, aber auch 
für die Öffentlichkeit zu nutzen. Dafür 
möchte ich mich besonders bei den 
Vertretern meines Koalitionspartners 
ÖVP, STR Hörhan und GR Humer, 
wie auch bei meinen Fraktionskol-
legen der SPÖ, Vize-Bgm. Johann 
Zeilinger, STR Pusch, aber auch bei 
den Vertretern der Bürgerliste, STR 
Rene Weiner und GR Pilz, recht herz-
lich bedanken, die letztlich gezeigt 
und bewiesen haben, dass wenn 
es um die Sache, um unsere Stadt 
und unsere Bevölkerung geht, auch 
schwierige Entscheidungen, vernünf-
tig und ohne Populismus, gelöst wer-
den können. Ich bedanke mich aber 
auch bei den Initiatoren der Unter-
schriftslisten, den Bürgerinnen und 
Bürgern, die sich für den Erhalt des 
Sportplatzes eingesetzt haben. Für 
mich ist es ein Zeichen von Demokra-
tie und Stärke, wenn die Politik ihre 
Meinung auch ändert und auf Bedürf-
nisse der Bevölkerung eingeht und 
diese in ihrem Sinne umsetzt. Von 
billiger Polemik oder dem politischen 
Hickhack anderer Parteien halte ich 
gar nichts, denn die hilft niemandem 
und schon gar nicht dem Projekt. Wer 
bei der sinnvollen Gestaltung des 
Areals mitmachen möchte, ist herz-
lich willkommen.“ so Bgm. Wolfgang 
Kocevar.

Nicht vergessen: 
Mit der Umstellung auf Winterzeit am 
30.10.2016 gelten wieder folgende 
Öffnungszeiten im Altstoffzentrum:
Montag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Freitag von 8.00 bis 15.00 Uhr
Samstag von 8.00 bis 12.00 Uhr

Wenn sich die großen politischen Vertreter ihrer Verantwortung 
bewusst sind, gibt es auch vernünftige Lösungen für unsere Stadt 
und ihre BürgerInnen! Politisches Hickhack und Polemik hilft
keinem Bürger!
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Weigelsdorfer Ausgrabungsfunde werden zukünftig in der Gemeinde 
einen würdigen Platz für die Öffentlichkeit erhalten Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Im Rahmen der archäologi-
schen Ausgrabungen, die – unter 
der Aufsicht von Grabungslei-
terin Dr. Dorothea Talaa und 
ihrem Team – beim Neubau des 
Feuerwehrhauses Weigelsdorf 
auf der Pfarrwiese durchgeführt 
wurden, kamen überaus interes-
sante Funde zum Vorschein: 194 
Objekte, darunter Reste von Spei-
cher- und Wirtschaftsgebäuden, 
Verteidigungs- und Entwässe-
rungsgräben, Lehmgewinnungs- 
und Pflanzgruben, 3 Tierbestat-
tungen und 5 Gräber. Laut den 
Untersuchungen sind sämtliche 
Objekte aus unterschiedlichen 
Zeiten, vom 10. bis ins 20. Jahr-
hundert angelegt. Die fünf Gräber 
mit Skeletten sind aus dem begin-
nenden 18. Jahrhundert.

Sämtliche Fundgegenstände wer-
den derzeit von den Experten gerei-
nigt, aufbereitet und katalogisiert. 
Danach wird festgestellt, wie und wo 
die Gegenstände am besten erhal-
ten und natürlich der Öffentlichkeit 
zugänglich gemacht werden sollen: 
„Es gibt bereits Überlegungen, die 
Funde zukünftig entweder bei uns im 
Rathaus oder im Heimatmuseum aus-
zustellen, um auf Dauer der Bevölke-

rung die Möglichkeit zur Besichtigung 
zu geben. Sie erhalten einen würdigen 
Platz in der Gemeinde“, so Bürger-
meister Wolfgang Kocevar. Ebenso 
ist die Aufstellung von Schautafeln 
vor Ort bei der Pfarrwiese Weigelsdorf 
geplant, wo die Historie der einzelnen 
Funde genau nachzulesen sein wird.

Da die wesentlichen Teile der Aus-
grabungen offen bleiben und ebenso 
öffentlich besichtigt werden sollen, 

wird der zukünftige Parkplatz der Feu-
erwehr Weigelsdorf dementsprechend 
verkleinert bzw. umgestaltet. Somit 
wird kein Teil der Gräber zerstört. „Ich 
bin sehr stolz und froh über diese 
Funde und sie werden erhalten blei-
ben. Die neuen Planungen des Park-
platzes sind mit der Unterstützung der 
Feuerwehr Weigelsdorf gut gelungen 
und umgesetzt worden. Ich danke der 
Feuerwehr diesbezüglich für die her-
vorragende Zusammenarbeit und ihr 
Entgegenkommen“, so Bürgermeis-
ter Kocevar. Sein Dank gilt auch der 
Dorferneuerung Weigelsdorf und der 
Pfarre: „Ich danke unserem Pfarrer 
Pavel Mikes für seine Unterstützung 
bei diesem historischen Projekt.“
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www.ebreichsdorf.gv.at

Mehr tagesaktuelle Nachrichten und 
zusätzliche Termine finden Sie 

auf unserer Homepage:

Ebreichsdorf im Internet
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STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Im Mai 2016 wurde mit dem Bau 
des Feuerwehrhauses auf dem Areal 
der ehemaligen Pfarrwiese begon-
nen. Da das Bauvorhaben vonseiten 
der Bürgerinitiative unter anderem 
auch mit der Begründung, dass Kul-
turgüter durch die Errichtung des Feu-
erwehrhauses samt Parkplatz zerstört 
würden, heftig beeinsprucht wurde, 
wurde die Bautätigkeit im Einverneh-
men mit dem Bauwerber und dem 
Bundesdenkmalamt laufend archäo-
logisch begleitet. Das Projekt wurde 
von der Stadtgemeinde Ebreichsdorf 
nicht nur unterstützt, sondern auch 
finanziert. Bei den Ausgrabungen 
handelt es sich daher um kein Projekt 
des Bundesdenkmalamtes, sondern 
um ein Projekt der Stadtgemeinde.

Nachdem sich die Fundament-
gräben des Feuerwehrhauses im 
Wesentlichen als fundleer erwiesen 
haben – lediglich im Bereich des nörd-
lichen Streifenfundaments wurde eine 
wieder verfüllte Baugrube des 19. 
bzw. beginnenden 20. Jahrhundert 
einer entweder nicht zustande gekom-
menen oder wieder abgerissenen 
Gebäudeerweiterung des Pfarrhofes 
oder ein Keller eines Wirtschaftsbaus 
angeschnitten – wurde Anfang Juni 
dieses Jahres mit den eigentlichen 
Grabungen auf dem Areal des pro-
jektierten Parkplatzes im Garten der 
Pfarre begonnen.

Die Untersuchungen auf dem 
Areal des Parkplatzes ergaben 194 
Objekte, darunter Reste von Speicher- 
und Wirtschaftsgebäuden, Verteidi-
gungs- und Entwässerungsgräben, 
Lehmgewinnungs- und Pflanzgruben, 
3 Tierbestattungen und 5 Gräber. Die 
Objekte wurden zu unterschiedlichen 
Zeiten, vom 10. bis ins 20. Jahrhun-
dert angelegt.

Untersucht wurde ein Abschnitt 
des spätmittelalterlichen bis frühneu-
zeitlichen (14.-16. Jahrhundert), die 
Ortschaft umgebenden Wehrgrabens, 
der zumindest zeitweise geflutet wor-
den zu sein scheint, sowie drei Palisa-
dengräben. Zur mittelalterlichen bzw. 
frühneuzeitlichen Anlage gehörten 
neben einem turmartigen, im heutigen 
Pfarrhof verbauten Steingebäude und 
der Kirche offenbar auch Holzhäuser 
sowie eine der Palisaden als Annä-
herungshindernis. Ein an die Pali-
sade innen direkt angebautes, heute 

teilweise unter der Mauer des um die 
Kirche angelegten Friedhofs bzw. im 
Friedhofsareal gelegenes Gebäude 
mit Keller mit hölzernen Einbauten 
und/oder Wandauskleidungen wurde 
durch Brandeinwirkung offenbar im 
Rahmen der ersten Türkenkriege in 
der 1. Hälfte des 16. Jahrhunderts 
völlig zerstört. Im Zuge des Schadfeu-
ers stürzte der ursprünglich ebenerdig 
angelegte Estrichboden in den Keller-
raum. Das Fehlen von oberirdischen 
Mauerresten lässt an einen Holz- oder 
Holzlehmfachwerkbau als oberirdi-
sche Konstruktion denken.

Das Gebäude wurde noch zwei 
weitere Male aufgebaut, wobei die 
jüngeren Gebäudereste die Holzpa-
lisade überlagern, die offenbar ihre 
Verteidigungsfunktion zu diesem Zeit-
punkt bereits verloren hatte.

Mehrere parallel verlaufende, 
wesentlich jüngere Gräben dürften 
dagegen kaum der Verteidigung son-
dern eher der Bewässerung dieses 
von der Pfarre über einen längeren 
Zeitraum agrarisch genutzten Areals 
gedient haben. Denselben Zweck 
scheint ein kleines Becken mit Rohr-
leitung erfüllt zu haben, in dessen 
Seitenwände ein Teil der Baluster 
verbaut wurde, die möglicherweise 
ursprünglich die Einfassung der alten 
Pestsäule gebildet hatten.

Das relativ gut erhaltene Mauer-
fundament des Pfarrstadels aus dem 
19. Jahrhundert, das mehrere einge-
grabene Keller mit Kalkmörtel ver-
putzten Wänden und Estrichböden, 
über die wahrscheinlich ursprünglich 
ein Holzbau errichtet worden war, 
überlagert, macht deutlich, dass eine 
bereits in prähistorischer Zeit übliche 
Bevorratung von Lebensmittel in ein-
gegrabenen Gruben bzw. Kellerräu-
men, die sich im ländlichen Bereich 
offenbar bis in die jüngste Zeit gehal-
ten hat, zugunsten einer Vorratshal-
tung in oberirdischen Speicherbauten 
aufgegeben wurde.

Schließlich konnten in dem 
unmittelbar an den Kirchenbereich 
anschließenden Areal des Ausgra-
bungsgeländes mit 5 Gräbern aus 
dem beginnenden 18. Jahrhundert 
Bestattungen ausgegraben werden, 
die außerhalb des ehemaligen Fried-
hofs angelegt wurden. Neben den 
Skeletten haben sich auch Reste der 

Holzsärge sowie eiserne Sargnägel 
erhalten. Die Verstorbenen wurden 
interessanterweise nicht ganz ohne 
Beigaben – wie von der Kirche im Prin-
zip gefordert – beerdigt. Ein Kind war 
mit seinem Fingerring, einem Messer 
und einer Salzburger Prägung des 
Jahres 1712 bestattet worden. Eine 
25 bis 35 jährige Frau war mit einem 
Kreuz, das sie um den Hals getra-
gen hatte, beigesetzt worden. Eini-
germaßen überraschend war auch 
die Bestattung eines 45- 55 jährigen 
Verstorbenen mit seinem Zwicker, 
einem damals üblichen Sehbehelf, 
der als speziell geschliffenes, rundes 
Glasobjekt einen Vergrößerungsef-
fekt erzielte und in dieser Funktion als 
Vorläufer der heutigen Brille zu sehen 
wäre. Eine Reiterfacette, schlecht 
verheilte Verletzungen und entspre-
chende Muskelansätze weisen den 
etwa 1,66 m großen Mann als kriegs- 
bzw. kampferfahren aus. Bei den rest-
lichen Bestattungen handelt es sich 
um zwei männliche Jugendliche, die 
im Alter von 13-15 und 16-18 Jahren 
verstorben sind. Bei sämtlichen Indivi-
duen konnten Mangelerscheinungen 
festgestellt werden, was ein bezeich-
nendes Licht auf die Lebensumstände 
am Anfang des 18. Jahrhunderts wirft, 
die von Hungersnöten und kaum 
bis gar nicht medizinisch behandel-
ten Verletzungen und Krankheiten 
gekennzeichnet sind.

Die archäologischen Reste von 
Weigelsdorf im Bereich des Areals 
des projektierten Parkplatzes wurden 
im Rahmen der Ausgrabungen doku-
mentiert und bis auf die Mauerreste 
des Pfarrstadels und des mehrfach 
umgebauten spätmittelalterlichen bis 
frühneuzeitlichen Hauses entfernt. 
Beides bleibt erhalten, wird kon-
serviert und wird der Bevölkerung 
zugänglich gemacht.

Die 5 Bestattungen waren 
ursprünglich als Sonderbestattungen 
konzipiert und wurden daher auch 
außerhalb des alten um die Kirche 
errichteten Friedhofes angelegt und 
im Zuge der Ausgrabung exhumiert. 
Damit wird beim Bau des Parkplatzes 
kein Teil des Friedhofes zerstört. 

Die Funde werden zurzeit gerei-
nigt, restauriert und wissenschaftlich 
bearbeitet und sollen nach Abschluss 
der Bearbeitung ausgestellt werden.

Die archäologischen Funde von Weigelsdorf Dr. Dorothea Talaa
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Der Götterbaum (Ailanthus altissima) zählt neben dem 
Drüsigen Springkraut und dem Japan.Knöterich zu den sich 
besonders übergriffig ausbreitenden Neophyten („Pflanzenzu-
züglern“). Besonders drastisch ist u. a. die Situation am Wei-
gelsdorfer Friedhof. Was anfänglich mit fiederblättrigen Wedeln 
noch so nett ausschaut, ist in 2-3 Jahren kaum mehr oder immer 
schwieriger zu bekämpfen. In der Fachliteratur liest man bereits 
über Versuche mit der 
„chemischen Keule“ 
oder mit speziellen Rüs-
selkäfern den Pflanzen 
Herr zu werden. Als 
Sofortmaßnahme emp-
fehle ich die jungen 
Sämlinge auszureißen, 
solange es noch leicht 
geht. Bitte kontrollieren 
Sie Ihre Grabstellen 
und Ihre Umgebung und 
helfen Sie dadurch mit 
diese Plage in den Griff 
zu bekommen!

Ingrid Ahorn

„Aliens“ im Vormarsch Ingrid Ahorn

Parteiübergreifend für unsere Jugend JGR Lisa Gubik

Seit der Gemein-
deratssitzung am 22. 
September darf ich 
nun der direkte Vertre-
ter der Jugendlichen 

im Gemeinderat sein. Da ich schon 
seit meinem 15. Lebensjahr politisch 
tätig bin, weiß ich nur zu gut, wie 
schwierig es oft für uns junge Men-
schen ist von der Politik gehört zu 
werden. Oft bleiben unsere Wünsche 
und Anregungen auf der Strecke, vor 
allem wenn wir noch nicht wählen dür-
fen und Politiker daher keinen Anreiz 
sehen, sich für uns einzusetzen. 

Doch genau diese wundern sich dann 
warum viele von uns nicht zur Wahl 
gehen. Damit muss Schluss sein. 

Es ist mir eine Herzensangele-
genheit auch den Jugendlichen eine 
Stimme im Gemeinderat zu geben. 
Mich für eure Begehren stark zu 
machen, gemeinsam mit euch Lösun-
gen für Probleme zu suchen, kurz: 
die Ebreichsdorfer Jugendpolitik 
GEMEINSAM zu gestalten. Ich freue 
mich über jeden Anruf, jedes Mail oder 
auch Facebook-Nachricht von euch 
mit Wünschen, Anregungen oder was 
euch auch immer am Herzen liegt. 

Eines meiner ersten Projekte wird 
der Spielplatz in Unterwaltersdorf 
sein, den ich um weitere Sitzgelegen-
heiten und einem Skaterplatz erwei-
tern möchte. 2 neue Fußballtore wur-
den ja bereits beschlossen. Ich lade 
vor allem die Vertreter der anderen 
Parteien ein, gemeinsam an einem 
Strang zu ziehen und die Parteipolitik 
mal beiseite zu lassen, denn es geht 
um unsere Jugendlichen.

 
GR Lisa Gubik
e-mail lisa.gubik@ebreichsdorf.at
Tel.: 0676/9433193

Park & Ride-Anlage Ebreichsdorf erweitert Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Die Bauarbeiten für die Erweite-
rung der Park & Ride-Anlage beim 
Bahnhof Ebreichsdorf sind kürzlich 
abgeschlossen worden. Die bereits 
im Jahr 2012 durch den NÖ Stra-
ßendienst errichtete Park & Ride-
Anlage auf ÖBB-Grund beim Bahnhof 
Ebreichsdorf konnte nach Absiede-
lung eines Lagerplatzes um 29 Pkw-
Stellplätze erweitert werden. Somit 
stehen in Ebreichsdorf ab sofort 340 
Pkw-Stellplätze (befestigte sowie 
provisorische) den Pendlerinnen und 

Pendlern zur Verfü-
gung. Die Zufahrt zu 
diesen Park & Ride-
Stellplätzen erfolgt über 
die Rechte Bahnzeile 
(L 4051), die auch als 
Bahnhofszufahrt dient. 
Die Erhaltung der Park 
& Ride-Anlage wird 
von der Stadtgemeinde 
Ebreichsdorf übernom-
men.
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Aktion „Ein Stück Ferien“ 

Die Stadtgemeinde Ebreichsdorf unterstützt auch 
heuer wieder die Aktion „Ein Stück Ferien“ der BH 
Baden zugunsten benachteiligter sozial bedürftiger 
Kinder mit einem Betrag von EUR 1.400,–. Organi-
siert werden – wie bereits im Vorjahr, auch im Jahre 
2016 Ferienaufenthalte für sozial benachteiligte und 
dadurch problembelastete Kinder aus dem Bezirk 
Baden. Ziel ist es, diesen Kindern, die im täglichen 
Leben die übliche Unterstützung der Eltern nicht 
oder nicht in gewünschtem Maße erhalten, Norma-
lität und Perspektiven für die Zukunft zu vermitteln. 

Die Mittel für diese Ferienaufenthalte werden 
ausschließlich durch Spenden aufgebracht. Die 
Spenden decken die Unterbringung, die 24 Stunden 
Betreuung incl. pädagogisch geschulter Begleitung, 
Verpflegung, Ausflüge, soziales Lernen, Therapien, 
Spiele sowie An- und Abreise der Kinder. Im Durch-
schnitt kostet ein zweiwöchiger Ferienaufenthalt 
pro Kind all inklusiv Euro 700,–. Bgm. Wolfgang 
Kocevar: „Ich freue mich, dass die Stadtgemeinde 
Ebreichsdorf einen Beitrag leisten darf, um Kinder, 
denen es nicht so gut geht, zu unterstützen und 
ihnen auch schöne Ferien bieten zu können. Es ist 
ein kleiner Beitrag für ihre positiven Perspektiven für 
die Zukunft.“ Information zum Spendenkonto: 
Kontonummer 4755000227,
IBAN AT085300004755000227,
BLZ 53000 Hypo Niederösterreich, 
Zweckwidmung „Ferienaktion“.

Zivilschutz-Probealarm 
am 1. Oktober 2016

Am Samstag, den 1. Oktober 2016, wird wieder 
ein bundesweiter Zivilschutz-Probealarm durchge-
führt. Zwischen 12:00 und 12:45 Uhr werden nach 
dem Signal „Sirenenprobe“ die drei Zivilschutzsig-
nale „Warnung“, „Alarm“ und „Entwarnung“ in ganz 
Österreich ausgestrahlt werden. Der Probealarm 
dient einerseits zur Überprüfung der technischen 
Einrichtungen des Warn- und Alarmsystems, ande-
rerseits soll die Bevölkerung mit diesen Signalen 
und ihrer Bedeutung vertraut gemacht werden.

Ideenworkshop
Jubiläumsjahr 2020

Eingeladen sind alle
 kreativen Köpfe, 
Vereine, Schulen, 

Gewerbetreibende,
die gemeinsam mit 

den Dorf- und 
Stadterneuerungsvereinen

und der Gemeinde, 
das Jubiläumsjahr 2020

mitgestalten wollen!

2020 werden wir 900 Jahre Ebreichsdorf (alle Ortsteile)
 und 1000 Jahre Weigelsdorf feiern!

Dazu gibt es einen
Ideenfindungsworkshop
am 10. Nov. 2016
um 18.30 Uhr 
im Rathaussaal
Ebreichsdorf.
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AKTUELL

Geschäftslokal in repräsentativer Lage zu vermieten
Lage
In sehr guter Lage im Zentrum von Ebreichsdorf direkt neben dem Rathaus in unmittelbarer Nähe zum Hauptplatz. 
Restaurant und mehrere Nahversorger in der Nachbarschaft.

Mietfläche
Das im Erdgeschoss gelegene Geschäftslokal verfügt über einen straßenseitigen Eingang an einer Glasportalfront in 
einem Arkadengang mit mehreren Geschäftslokalen. Der Innenraum teilt sich in einen Geschäftsraum, einen Lager-
raum und einen Backofficebereich mit einer Toilette. Direkt vor den Geschäftslokalen sind Parkflächen vorhanden. 
Es gibt einen Behindertenparkplatz mit einer Auffahrtsrampe für Rollstühle u. dgl.. Über dem Lokal befindet sich der 
Stadtsaal der Stadtgemeinde Ebreichsdorf. Es besteht die Möglichkeit ein beleuchtetes Reklameschild zu nutzen.

Eckdaten
Gesamtnutzfläche: 100,85m² Baujahr: 1999
Anschlüsse: Kanal, Strom, Wasser, Telefon, Heizung
Bruttomiete inkl. Betriebskosten und Heizung: € 1.156,05
Akonto-Heizkosten: € 43,62
Kaution: € 3.468,14 – Keine Maklerprovision!

Kontakt
Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an:

Robert Hutterer, Gebäudemanagement
Tel: (02254) 72218 - DW 162 oder 
wohnen@ebreichsdorf.at.

e-Mobilität – Fakten statt Mythen STR Ing. Otto Strauss

Beim Thema Elektro-Mobilität gibt 
es nach wie vor viele Vorurteile und 
emotionale Debatten. Wir bringen 
deshalb in den folgenden Ausgaben 
der Gemeindezeitung interessante 
Elektro-Mobilitäts-Infos an Interes-
sierte.

Stimmt nicht!
Das e-Auto eignet sich opti-

mal als Erstauto, da es die durch-
schnittlichen alltäglichen Wege 
problemlos zurücklegen kann. Die 

Erfahrung zeigt, dass Elekt-
roautos häufig als Zweitautos 
angeschafft, dann aber doch 
als Erstautos genutzt werden.

Die Entfernung zwischen 
Wohnort und Arbeitsplatz liegt in 
Niederösterreich durchschnitt-
lich bei 37 Kilometern. Auch die 
Wege zum Einkaufen oder zu diver-
sen Hobbys sind häufig von kurzer 
Distanz. Dies zeigt, dass ein e-Auto 
solchen Strecken optimal entspricht. 
Für Ausflüge mit einer weiteren Dis-
tanz gibt es bereits eine Vielzahl an 
Möglichkeiten, wie z. B. das Ausleihen 

von Autos mit Verbrennungsmotoren 
oder die Nutzung des öffentlichen 
Verkehrs. Manche Elektroautohänd-
ler bieten die Langzeitmiete eines 
e-Autos an, damit Sie testen können, 
ob ein Elektroauto für Sie geeignet ist.

Mythos Nr. 2: Ein e-Auto ist ein Zweitauto Q
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Danke an Alois Schrammel
Nach 3-jähriger Lehrzeit im Kauf-

haus Spindler in Ebreichsdorf und 
dem 1-jährigen Wehrdienst hat Alois 
Schrammel 1978 von seiner Mutter 
den Landesproduktenhandel über-
nommen und war seither durchge-
hend 38 Jahre als Nahversorger mit 
einem Nah & Frisch Markt in Unter-
waltersdorf selbstständig. „Während 
dieser 38 Jahre war immer meine 
Frau Christa an meiner Seite und es 
war eine wunderbare Zusammenar-
beit“, so Alois Schrammel.

„Wir waren immer 
bemüht das Beste für 
unsere Kunden zu leisten 
und immer für sie da zu 
sein. Wir bedanken uns für 
das entgegengebrachte 
Vertrauen.“ Am letzten 
Arbeitstag, dem 31. 8. 2016, 
bedankten sich die Gemein-
devertreter unter Führung 
von Bgm. Wolfgang Koce-
var bei Familie Schrammel 
für deren Einsatz.
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Ankündigung der Amateurtheatergruppe Ebreichsdorf Regina Kitzler

Die Amateurtheatergruppe Ebreichsdorf 
präsentiert heuer eine Komödie von Lars 
Albaum und Dietmar Jacobs. 

Es spielen für Sie: Heidi Schicker, Anton Lukas, Regina 
Kitzler, Bernhard Piekarz, Verena Marczinyas und Neuzu-
gang Andreas Scheitz.

Am 24. Hochzeitstag ist für Leah und Paul die Welt 
eigentlich noch in Ordnung. Natürlich - nach 24 Jahren ist 
die Luft ja wohl aus jeder Beziehung draußen, aber die 
beiden wären niemals auf die Idee gekommen, dass in 
ihrer Ehe etwas nicht stimmt – bis unerwartet Pauls bester 
Freund Dieter und Leahs beste Freundin Katja auftauchen 
und vom wilden Single-Dasein schwärmen. Und plötz-
lich stellt sich der gemütlich monogame Lebensentwurf 
der Ehejubilare als langweiliger Ehealltag dar. Sollten sie 
am Ende im Leben erotisch etwas verpasst haben? Gibt 
es doch noch mehr aufregende Dinge als die Pendeluhr, 
die Steuererklärung und das allabendliche Fernsehpro-
gramm? Angestachelt von ihren besten Freunden schlie-
ßen Leah und Paul einen Pakt: um wieder neuen eroti-
schen Schwung in die Ehe zu bringen, darf jeder einmal 
fremdgehen. Wie das gehen soll? 

Der ATV Ebreichsdorf freut sich, Ihnen diese Frage mit 
dem Stück „Seitensprung für Zwei“ zu beantworten!

Die bereits traditionellen Termine in der Scheune sind:
Freitag,  11.11.2016, 19:30 Uhr (Premiere)
Samstag,  12.11.2016, 19:30 Uhr
Sonntag,  13.11.2016, 15:30 Uhr (Nachmittagsvorstellung)
Freitag,  18.11.2016, 19:30 Uhr
Samstag,  19.11.2016, 19:30 Uhr (Benefizvorstellung)

Wir freuen uns jetzt schon auf Ihr Kommen, und hoffen auf 
eine gelungene Aufführung.

Der Kartenvorverkauf wurde umorganisiert und fin-
det auf vielfachen Wunsch in nachfolgend geänderter 
Form statt. 

FF-Scheune Unterwaltersdorf
Freitag  04.11.2016 17 - 20 Uhr
Samstag 05.11.2016   9 - 12 Uhr
Sonntag 06.11.2016 10 - 12 Uhr

Nach dem Vorverkauf bieten wir einen Telefonverkauf 
jeweils von Montag bis Donnerstag 18 - 21 Uhr an.

Wir bitten um Verständnis, dass vor dem 
Vorverkauf   k e i n e   Reservierungen möglich sind.
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INTERVIEW

Frau Sobhian, stellen Sie 
sich bitte kurz vor und 
beschreiben Sie Ihre Rolle in 
der Gemeinde

Sandra Sobhian, gebürtige Wie-
nerin, seit 10 Jahren wohnhaft in 
Ebreichsdorf, Ermutigungstrainerin, 
Obfrau des Elternverein der Volks-
schule Ebreichsdorf, Mitglied der 
Bahai Gemeinde und tätig als Kin-
derklassenlehrerin zur Förderung 
von „Herzensbildung“ für Kinder und 
Jugendliche 

Welche laufenden Projekte in 
unserer Stadt finden Sie gut 
und warum?

Alle Projekte, die die Menschen ver-
binden und Distanzen schmälern – 
materielle und immaterielle.

Welche laufenden Projekte 
in unserer Stadt finden Sie 
weniger gut und warum?

Kann ich nichts Konkretes nennen – 
alle Projekte zum Wohle der Gesell-
schaft sind nützlich.

Was würden Sie sich von 
den politisch Verantwortli-
chen wünschen?

Das gleiche, das ich mir von allen 
Erwachsenen wünsche: Ehrlichkeit, 
Vertrauenswürdigkeit, respektvoller, 
höflicher Umgangston und verant-
wortungsvolle Vorbildwirkung.

Ein Monat Bürgermeister – 
was würden Sie machen?

Weiterhin die Verkehrssituation vor 
allen Schulen entschärfen und freie 
Schulwahl anstreben.

Wo sehen Sie Ebreichsdorf 
in 20 Jahren?

Als blühende Kleinstadt, attraktiv 
u.a. wegen seiner Nähe zu Bezirks- 
und Landeshauptstadt und schnel-
ler Erreichbarkeit dieser. Und am 
wichtigsten: In einem friedlichen, 
vorurteilsfreien Miteinander (nicht 
Nebeneinander) von Menschen aller 
Kulturen und Religionen, zu dem wir 
alle in den nächsten 20 Jahre Schritt 
für Schritt beitragen müssen.

Was fehlt Ihnen in Ebreichs-
dorf?

Ein Veranstaltungsort/Kulturhaus, 
Orte wo Menschen einander begeg-
nen können, Vereine sich treffen 
können.

Worüber freuen Sie sich in 
unserer Stadt?

über ein hervorragendes Volkshoch-
schulangebot (auch das Ferienspiel), 
viele engagierte, aktive Vereine und 
eine unterstützende Stadtgemeinde

Ein kurzer Wordrap zu aktuel-
len Themen – ein spontanes 
Wort zu jedem Thema

Pottendorfer Linie: notwendig
Umwidmungen: mit Maß und Ziel
Wachstum: soviel unsere Infrastruk-
tur zulässt
Verkehr: sofern der Bahnschranken 

offen ist, problemlos
Kinderbetreuung: mit einem öffentli-
chen Gymnasium optimal
Schafflerhof: siehe „Wachstum“
Jugendpolitik: Jugend kann die Welt 
bewegen
Smart City Ebreichsdorf: wunderbar

Ein abschließender
Kommentar

Ich fühle mich aufgrund vieler lieber 
Kontakte in Ebreichsdorf sehr wohl 
und treffe hier auf Menschen, die 
hilfsbereit, offen, gastfreundlich, und 
bereit sind, die Gesellschaft aktiv 
mitzugestalten. Mit dieser Unter-
stützung, und mit der, einer beherz-
ten Stadtgemeinde, konnten wir als 
Bahai Gemeinde vieles initiieren,  
was durch die Zusammenarbeit mit 
vielen unterschiedlichen Menschen 
erst möglich wurde, wie der Welt-
religionstag, die Familientage, die 
Kinderkurse für Ethik, Jugendtreffen 
oder zuletzt auch das Mitmach-Musi-
cal oder die Wertevermittlung durch 
Kinderbücher in den Sommerferien.

Wir danken für das Interview.

1

10 Fragen an

Sandra Sobhian
Interview: Die Redaktion der Gemeindezeitung stellte 10 Fragen an Bürger unserer Stadt. 

2

3

5

6

9

„Bürger am Wort“

7

8

10
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Bereits zum 15. Mal fand 
heuer der Ebreichsdorfer Stadt-
lauf statt. Knapp 400 Laufbe-
geisterte nahmen auch heuer 
wieder die Strecken von 400 
m bis 10.000 m in Angriff und 
erzielten hervorragende Leis-
tungen. Neben Medaillen und 
Pokalen gab es anlässlich des 
15-jährigen Jubiläums Lebku-
chen-Medaillen für die Jüngsten.

Bei den Hauptläufen dominierten 
wie im Vorjahr Läufer aus Kenia. Isaac-

Ino Kadenge (KEN) verpasste mit 30 
Min 25 Sek bei den Herren knapp 
einen neuen Streckenrekord. 
Bei den gleichzeitig ausge-
tragenen Stadtmeisterschaf-
ten stiegen Alexander Graf 
und Beate Wölfler als Sieger 
aufs Podest. In den Kinder- 
und Jugendklassen gab es 
durchwegs hervorragende 
Leistungen, wie wohl für 
viele die Freude am Sport im 
Vordergrund stand. Wieder 
mit dabei war eine Läufer-
gruppe aus unserer Partner-
stadt Ziebice gemeinsam mit 
Schülern der NNÖMS. 

Die Sieger aller Alters- 
und Leistungsklassen 
wurden anschließend am 
Marktplatzl geehrt. 

Die Organisatoren 
Vzbm. Zeilinger, STR 
Pusch und Siegfried 
Pamer danken allen 
Sponsoren und freiwilli-
gen Helfern, welche diese 
Veranstaltung immer wie-
der unterstützen.

STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Topzeiten beim 15. Ebreichsdorfer Stadtlauf am 11.9. STR Christian Pusch

Der 15. internationale Ebreichsdorfer Stadtlauf wurde durchgeführt mit freundlicher 
Unterstützung von:

Mehr Bilder gibt es auf 
www.ebreichsdorf.gv.at
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BÜRGERINFORMATION

Heizkostenzuschuss der Stadtgemeinde Ebreichsdorf
Die Stadtgemeinde Ebreichsdorf hat beschlossen, sozial bedürftigen Bürgerinnen und Bürgern einen einmaligen 
Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 2016/2017 zu gewähren. Der Gemeinderat hat hierfür eine Maximal-
summe von € 30.000 bereitgestellt.

Anträge können ab 10. Oktober 2016 bis 31. März 2017 beim Rathaus Ebreichsdorf / Meldeamt, Erdge-
schoß, Zimmer EG 01, Rathausplatz 1, zu den jeweiligen Amtszeiten, gestellt werden. Kopien der Einkommens-
nachweise aller im gemeinsamen Haushalt lebenden Personen sind vorzulegen.

Anspruchsberechtigte
Anspruchsberechtigte sind alle Bürger, die am 1.12.2015 ihren Hauptwohnsitz in Ebreichsdorf hatten und noch 
immer haben und die in untenstehender Tabelle angegebene Einkommensgrenze (brutto) nicht überschreiten.

Heizkostenzuschuss € 165,– € 110,– € 55,–
Monatliche Bruttoeinkünfte
Alleinstehend bis € 918,-- bis € 988,-- bis € 1.038,--
Ehepaar/Lebensgemeinschaft  bis € 1.377,-- bis € 1.476,-- bis € 1.550,--
Alleinstehend 1 Kind  bis € 1.060,-- bis € 1.152,-- bis € 1.210,--
Alleinstehend 2 Kinder bis € 1.201,-- bis € 1.318,-- bis € 1.383,--
Paar 1 Kind bis € 1.518,-- bis € 1.641,-- bis € 1.722,--
Paar 2 Kinder bis € 1.660,-- bis € 1.809,-- bis € 1.899,--
jedes weitere Kind plus € 156,-- € 164,-- € 173,--
jeder weitere Erwachsene plus  € 458,-- € 499,-- € 524,--

INFO

A1 erweitert Versorgung mit schnellem Internet und hochauflösendem Kabel-TV
A1 hat in Ebreichsdorf die Versor-

gung mit hochwertigem Breitband-
Internet deutlich erweitert. Rund 4.600 
Haushalte bekommen einen deutlich 
verbesserten Zugang zum leistungs-
fähigen Glasfasernetz mit spürbar 
schnelleren Datenübertragungen zwi-
schen 16 und 100 Mbit/s im Internet 
und die Möglichkeit, mit A1TV Kabel-
fernsehen in hochauflösender Qua-
lität zu empfangen. „Unsere Kunden 
nutzen immer häufiger multimediale 
Anwendungen wie Streamingser-
vices zur Übertragung von TV, Filmen 
oder Musik. Diese anspruchsvollen 
Dienste erfordern eine Erweiterung 
unserer Übertragungsnetze. Deshalb 
ergänzen wir das bestehende Kup-
ferleitungsnetz mit leistungsfähigen 
Glasfaserleitungen und können so 
deutlich höhere Datenraten anbieten”, 

so Thomas Heissenberger, 
A1 Vertriebsleiter für Infra-
strukturprojekte.

Bgm. Wolfgang Kocevar 
betont die wirtschaftlichen 
und sozialen Vorteile, die sich 
daraus für seine Gemeinde 
ergeben: „Wir haben in 
Ebreichsdorf zahlreiche 
Klein- und Mittelbetriebe, 
die von der leistungsfähigen 
Kommunikations anbindung 
profitieren werden, aber auch 
private Anwender werden den Zugang 
zu schnellerem Internet nutzen.“

Das Bauvorhaben mit 25 zusätz-
lichen Schaltstellen wurde im August 
2016 abgeschlossen und erreicht rund 
4.600 Haushalte. Die neu errichteten 
Schaltstellen sind mit Glasfaserleitun-
gen an das A1 Netz angebunden. Auf 

der verbleibenden 
Strecke von den 
Schaltstellen in die 
Haushalte bleiben 
die Kupferleitun-
gen unverändert 
bestehen. 

„Durch die 
reduzierte Länge 
der Kupferleitun-
gen können im 
Vergleich zu vorher 
wesentlich höhere 
Kapazitäten auf 
den bestehenden 

Leitungen übertragen werden, ohne 
dass Verlegearbeiten in Wohnun-
gen oder Häusern erforderlich sind. 
So können rasch ganze Ortsteile mit 
Breitbandtechnologie versorgt wer-
den, ohne großflächige Grabungs-
arbeiten zu verursachen. Bei dieser 
Ausbaumethode findet zur Zeit eine 
intensive technologische Entwicklung 
statt und wir werden schon bald noch 
höhere Datenraten anbieten können”, 
so Erwin Arthaber, Leiter der A1 Netz-
planung in Niederösterreich.

Parallel zur Erweiterung des Lei-
tungsnetzes hat A1 auch die Mobil-
funkstationen in Ebreichsdorf auf den 
neuesten Stand der Technik aufge-
rüstet. Die 4G/LTE Technolgie bringt 
auch für mobile Kunden einen leis-
tungsfähigen Zugang zum Internet 
und dient darüber hinaus zur Breit-
band-Versorgung dünn besiedelter 
Teile der Gemeinde.
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Neues aus der Volkshochschule Ursula Palfy

Der Herbst ist ins Land gezogen und auch viele der VHS-Kurse haben schon 
begonnen, oder beginnen in Kürze.

Unsere Kinderbewegungskurse sind zum Großteil ausgebucht – wir danken 
Ihnen für das uns und unseren Kursleitern entgegengebrachte Vertrauen.

Der Herbst ist die richtige Zeit, um auf dem Persönlichkeitsbildungssektor für Beruf und Alltag so richtig durchzustarten. 
Sehen Sie sich doch in unserem Kursprogramm um.

Freie Kursplätze gibt es in folgenden bald stattfinden Kursen:
Nr.: 70 Fantasiereise mit Klanginstrumenten - mit Michaela Urbanetz-Bern am 26.9.2016, 24.10.2016 und 21.11.2016
Nr. 9 und 16 HIPHOP für Kids / Teens - mit Isabella Renner ab 5.10.2016
Nr., 66 Ayurvedische Küche - mit Bharati Rajpal ab 5.10.2016
Nr. 30 Join in the city-chat - mit Hedwig Alscher ab 6.10.2016
Nr. 61: Wild kochen - mit Anna Möstl und Thomas Wandl am 6.10.2016
Nr. 23 Microsoft WORD - Tipps und Tricks - mit Siegfried Hieslmayr ab 6.10.2016
Nr. 63 Backen mit Urgetreide - mit Ines Kremsner am 7.10.2016
Nr. 25 Digitale schwarz-weiß Fotografie - mit Siegfried Hieslmayr am 8.10.2016
Nr. 73 Augen-Seh-Training - mit Marianne Wöss ab 12.10.2016 
Nr. 52 NANA-Skulpturen – mit Karin Eisler ab 13.10.2016
Weitere Informationen zu den Kursen finden Sie im Programmheft, oder unter www.ebreichsdorf.gv.at/vhs
Bitte denken Sie bei allen Kursen daran sich rechtzeitig anzumelden!
Da leider der externe Trainingsraum in Tenniscenter Skarics nicht mehr von uns genutzt werden darf, mussten alle dort 
geplanten Veranstaltungen auf andere Kursorte ausweichen. Yoga am Vormittag findet nun im Tanzstudio MAMBO-
RAMA statt, Yoga am Freitagnachmittag/-abend ist die den Turnsaal der NNÖMS Ebreichsdorf übersiedelt. Alle ange-
meldeten Teilnehmerinnen und Teilnehmer werden zeitgerecht über die neuen Kursorte informiert.
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Das gefällt uns gar NICHT!
Ich pflege seit 10 Jahren die Friedhofskapelle in 
Unterwaltersdorf, die ich von meiner Tante Frau 

Szivacz Friederike ehrenhalber übernommen habe.

Doch seit einiger Zeit stellt eine mir unbekannte Person, 
Dinge hinein die absolut nichts darin verloren haben. 
Zum Beispiel: Alte Weihnachtskerzen, ausgebleichte Plastik-
blumen etc.

Ich ersuche auf diesem Wege, dies zu unterlassen.

Dehlink Franziska

BÜRGERINFORMATION

Gelebte Integration in Ebreichsdorf: Asylanten sichern den Schulweg der Volksschulkinder

Um den Schulkindern das mor-
gendliche Überqueren der Straßen 

zu erleichtern 
und sie dabei ent-
sprechend abzu-
sichern stehen 
jeden Tag Schü-
lerlotsen bereit. 
In der Stadtge-
meinde Ebreichs-
dorf übernehmen 
diesen Job ab jetzt 
auch vier Asylan-
ten, die in Zusam-
menarbeit mit der 
örtlichen Polizei-

inspektion für diese verantwortungs-
volle Arbeit theoretisch und praktisch 

ausgebildet wurden. Die Flüchtlinge 
sichern ab jetzt täglich ab 7.30 Uhr – 
ausgestattet mit Kelle und Warnweste 
– den Schulweg vor den Volksschulen 
in Ebreichsdorf und Unterwaltersdorf 
ab.

„Ich freue mich, dass dieses Pro-
jekt gelungen ist. Die Flüchtlinge über-
nehmen mit Freude und Einsatz diese 
Aufgabe, somit können sie sich gut 
integrieren. Gleichzeitig sorgen wir für 
mehr Sicherheit vor den Volksschulen 
und entlasten damit die Polizeiarbeit “, 
so Bürgermeister Wolfgang Kocevar.

Frauendeutschkurse in Ebreichsdorf: noch Plätze frei
Mit dem Frauen.Sprach.Treff 

des Vereins menschen.leben lernen 
Zuwanderinnen alltägliche Situatio-
nen auf Deutsch zu bewältigen. In 
insgesamt 80 Kurseinheiten werden 
die Kursteilnehmerinnen zweimal 
wöchentlich (Dienstag und Donners-

tag vormittags) bis Ende Dezember 
2016 von ausschließlich weiblichen 
Trainerinnen unterstützt. Für den 
aktuell laufenden Kurs im Alten Rat-
haus gibt es noch freie Plätze! 

„Was arbeitest du? Woher 
kommst du? Hast du Kinder?“ Die-

ser Austausch steht 
am Anfang jedes 
Kurses. In lockerer 
Atmosphäre wird viel 
gefragt, geübt und 
gelacht und die inter-
kulturelle Begegnung 
der Damen gefördert. 
Weiteres Ziel ist es, 
konkrete Gesprächs-
situationen beim Arzt, 
bei Behörden oder in 
der Schule zu üben, 
sodass diese alleine 
gemeistert werden 
können, eine even-
tuelle Scheu vor der 

neuen Sprache im geschützten Rah-
men genommen wird und die sprachli-
che Integration leichter gelingen kann. 
Die Finanzierung der Kurse erfolgt 
durch das Land NÖ und die teilneh-
menden Gemeinden (Selbstkosten-
beitrag beträgt 100 Euro pro Person). 

Frauen.Sprach.Treff Ebreichs-
dorf: Sept-Dez 2016, Di und Do 8:45-
11:00, Altes Rathaus, Wienerstraße 3, 
2483 Ebreichsdorf. Information und 
Anmeldung: Frau Biljana Er: 0676 / 
55 800 44, er@menschen-leben.at,  
www.menschen-leben.at 
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STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Sportlich motivierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Stadtgemeinde beim Wien Energie Business Run 2016  Michael Cervenka

Auf Initiative unserer Stadtamtsdi-
rektorin Mag. Andrea Kohlbeck-Kus 
nahmen heuer erstmals 21 Mitarbei-
ter der Stadtgemeinde Ebreichsdorf 
mit einer beachtlichen Frauenquote 
(19 Frauen, 2 Männer) beim 16. Wien 
Energie Business Run am 8. Septem-
ber im Wiener Prater teil. Gelaufen 
wurde in Teams zu je drei LäuferIn-
nen, deren Zeit addiert wurde, über 
eine Distanz von 4,1 km. Insgesamt 
nahmen heuer 30.000 Läuferinnen 
und Läufer an der Veranstaltung, die 
bei perfekten äußeren Bedingungen 

durchgeführt werden konnte, teil.
Gleich zu Trainingsbeginn wurde 

eine WhatsApp-Laufgruppe einge-
richtet, auf der regelmäßig Trainings-
erfolge bzw. Rückschläge gepostet 
und mit dem einen oder anderen Ein-
trag auch zur Erheiterung und Motiva-
tion der Mitläufer beigetragen wurde. 
Obwohl der Spaß und das gemein-
same Auftreten im Vordergrund ste-
hen sollten, packte nach dem Start 
doch die meisten Läuferinnen und 
Läufer der Ehrgeiz und es wurden 
beachtliche Ergebnisse erzielt. So 
legte zum Beispiel unser Bürgermeis-
ter Wolfgang Kocevar, der leider aus 
terminlichen Gründen kurzfristig absa-
gen musste, mit Hilfe seines Ghos-
trunners, Norbert Drabits, Ehemann 
unserer ebenfalls äußerst sportlichen 
Bauamtsmitarbeiterin Elfriede Dra-
bits, die Distanz in 18:49,7 Minuten, 
was einem Kilometerschnitt von 4:35 
Minuten entspricht, zurück – Respekt, 
Herr Bürgermeister! Auf Grund sei-
ner großzügigen Spende, die es dem 
Team Ebreichsdorf erlaubte, einheit-
lich in knallgelben T-Shirts anzutreten, 
sowie die Übernahme der Startgebüh-
ren, sei ihm dieser Kunstgriff jedoch 
verziehen. Weiters muss die Leistung 

von Frau Marta Braborec, Mitarbeite-
rin des Kindergartens 
Weigelsdorf, erwähnt 
werden, die eine sen-
sationelle Zeit von 
19:11,2 Minuten ins 
Ziel brachte!

Besonders hart 
traf es die Organisa-
torin selbst, die eben-
falls nur zwei Tage vor 
dem Wettkampf aus 
gesundheitlichen Grün-
den leider absagen 
musste. Auch für sie 
wurde kurzfristig eine 
Ersatzläuferin organi-
siert. Aber anstatt zu 
Hause zu sitzen, wech-
selte Mag. Andrea 
Kohlbeck-Kus spontan 
ins Betreuerlager und 
versorgte das Team, 
gemeinsam mit Monika 
Binder mit Wasser, 
Bananen, Müslirie-
gel und allem, was 
das Läuferherz höher 
schlagen lässt! An die-
ser Stelle noch ein gro-
ßes Dankeschön an 

unser Betreuerteam!
Nach dem Lauf wurden die sport-

lichen Leistungen noch bei einem 
gemeinsamen Abendessen gefeiert.

Für nächstes Jahr sind die Ziele 
längst definiert. Die Zeiten sollen 
möglichst verbessert werden und die 
heurigen Teilnehmer freuen sich über 
weiteren Zuwachs, um die Stadtge-
meinde Ebreichsdorf mit aufgestock-
ter Mannschaft beim Business Run 
2017 präsentieren zu können.



Seite 16 - Gemeindezeitung Nr. 10 / Oktober 2016 Stadtgemeinde   Ebreichsdorf
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Bausparen gehört zu den sichersten 
Sparformen und ist daher aus mehreren 
Gründen attraktiv – ob für sich selbst, 
für die eigenen Kinder oder auch als 
Geschenk für Nichten/Neffen, Enkel- 
oder Patenkinder. Sie gehen kein Risiko 
ein und können sich am Ende der Lauf-
zeit auf Ihr Kapital freuen. Neben der 
attraktiven und sicheren Geldanlage ist 
das zweite wesentliche Motiv für den 
Abschluss eines Bausparvertrags die 

Möglichkeit ein Bauspardarlehen in 
Anspruch zu nehmen, zur Finanzierung 
des eigenen Wohntraums. Bausparen 
kombiniert hohe Sicherheit mit gutem 
Ertrag. Bausparen ist schon mit kleinen 
Beträgen möglich – bereits ab 25 Euro 
monatlich sind Sie dabei.

Weitere Informationen erhalten Sie bei 
Ihrem unabhängigen Versicherungsmak-
ler.

Warum Bausparen?
Versicherungs

Ratgeber

www. .at

In Kooperation mit

Sabine Kopinitsch
Versicherungsmaklerin
Hauptstraße 4
2483 Weigelsdorf
0676/ 89 88 10 58

Spatenstich Bauprojekt – Maschinenring Wiener Becken
Am 8. September 2016 fand 

der Spatenstich zum Neubau eines 
Bürogebäudes im Betriebsgebiet 
Ebreichsdorf Nord statt. Obmann 
August Doppler begrüßte die Ehren-
gäste, Funktionäre und Mitarbeiter 
des Maschinenrings. Bürgermeister. 

Wolfgang Kocevar lobte in seiner 
Ansprache „die gute Zusammenarbeit 
aller Beteiligten, die zur Realisierung 
des Standortes beigetragen haben“.

Ein weiterer Aspekt, der vom Bür-
germeister hervorgehoben wurde, 
ist, „dass mit dem Maschinenring ein 
wichtiger Partner der Gemeinde und 
ein langjähriges Unternehmen seine 
neue Zentrale bei uns errichtet“.

Der Maschinenring unterstützt 
seit seiner Gründung vor mehr als 55 
Jahren bäuerliche Familienbetriebe 
dabei, wirtschaftlich erfolgreich und 
konkurrenzfähig zu bleiben. Gleich-
zeitig sorgt die Organisation dafür, 
dass der ländliche Raum für alle 
Menschen lebenswert bleibt, indem 
Arbeitsplätze in der Region gesichert 
werden und die regionale Wirtschaft 
gefördert wird.

Seit Dez. 2003 ist der Verein in der 
Stadtgemeinde Ebreichsdorf ange-
siedelt und beschäftigt heute im Büro 

14 Vollzeitkräfte und 5 Teilzeitkräfte. 
Dazu kommen auf Vollzeit umgerech-
net 15 fix beschäftigte Arbeiter in den 
gewerblichen Bereichen der beiden 
Genossenschaften MR Service und 
MR Personal. An Spitzentagen im 
Winter sind im gesamten Ringgebiet 

bis zu 200 Schneeräumer im Einsatz!
Die ständige Weiterentwicklung 

in allen Geschäftsbereichen zeigte 
bereits in den letzten Jahren, dass ein 
Bürostandort mit ausreichend Lager-
kapazität benötigt wird. So begann 
vor drei Jahren die intensive Suche 
nach einem geeigneten Objekt. Bald 
zeigte sich, dass kein fertiges Objekt 
den Anforderungen gerecht wird und 
so fiel die Entscheidung für einen 
Neubau. Durch die jahrelange und 
sehr gute Geschäftsbeziehung zur 
Stadtgemeinde Ebreichsdorf kam es 
schließlich zum Ankauf des Grundstü-
ckes – hier am Betriebsring 13.

Das Bauprojekt umfasst einen 
Bürotrakt für max. 33 Büroarbeits-
plätze mit einem Sitzungsraum sowie 
den erforderlichen Sanitär- und Sozi-
alräumen für die Dienstnehmer auf 
zwei Geschoßen mit gesamt 610 m² 
Nutzfläche sowie eine Halle mit knapp 
145 m² Warmbereich und 394 m² 

Lager. Dazu werden im Außenbereich 
entsprechende PKW-Abstellflächen 
sowie Rangierflächen und Grünan-
lagen gestaltet. Der Bau (geschätzte 
Nettoherstellungskosten ca. € 1,7 
Mio) soll bis Mitte Oktober 2017 fertig 
gestellt und bezogen werden.

Im Rahmen der Messe „4 Messen 
unter 1 Dach“ hat der Maschinenring 
seine Dienstleistungen präsentiert: 
Winterdienst, Grünflächenpflege, 
Gartengestaltung, Baumpflegearbei-
ten, Baumkontrolle, Objektbetreuung, 
Arbeitskräfteüberlassung. Auch heuer 
war das Entenschätzspiel ein Anzie-
hungspunkt. Der richtige Schätztipp 
waren 153 Entchen. Die ermittelten 
Gewinner wurden bereits verständigt 
und die Preise übergeben.
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APOTHEKEN (Nachtdienste) Telefon
jeden Montag: Ebreichsdorf, Hauptplatz 20 (02254) 722 20
jeden Dienstag: Pottendorf, Kirchenplatz 1 (02623) 722 75
jeden Mittwoch: Hornstein, Wiener Str. 29 (02689) 220 90
jeden Donnerstag: Neufeld, Hauptstraße 34 (02624) 523 12
jeden Freitag: Ebenfurth, Hauptstraße 13 (02624) 540 45

Sonn&Feiertagsdienste (Sa 12.00-Mo 8.00 Uhr)
 1.-2. Oktober Apotheke Oberwaltersdorf
 8.-9. Oktober Apotheke Unterwaltersdorf
 15.-16. Oktober Apotheke Ebreichsdorf
 22.-23. Oktober Apotheke Ebenfurth
 26. Oktober Apotheke Pottendorf
 29.-30. Oktober Apotheke Pottendorf

NOTDIENSTE

EURO NOTRUF 112
FEUERWEHR 122
POLIZEI 133
RETTUNG 144

Wochenend-Notarzt (0664) 40 80 141
Krankentransporte 14841 (ASBÖ)
Gas Notruf  128
Rettungshundestaffel Samariterbund  (02742) 311000

ÄRZTE Telefon
Arbeiter Samariter Bund, Gnadenbachw. 9, Ebreichsdorf 144
Dr. Tibor Barcsak, Bahnstraße 4, Ebreichsdorf (02254) 735 60
Dr. Enver Cevik, Wr. Neustädter Str. 17, Ebreichsdorf (02254) 724 21
Dr. Doris Prohaska, Hauptplatz 22, Ebreichsdorf (02254) 751 44
Dr. Broschek & Dr. Longin, Hauptplatz 11, Unterwaltersd. (02254) 751 17

ZAHNÄRZTE Notruf 141 
(Notdienste, jeweils 9.00-13.00 Uhr)
Notdienstsuche unter www.noezz.at

1.-2. 
Oktober

Dr. Hacker Walter, Wiener Stra-
ße 3, Pottendorf (02623) 73585

8.-9. 
Oktober

Dr. Hacker Walter, Wiener Stra-
ße 3, Pottendorf (02623) 73585

15.-16. 
Oktober

DDr. Mostegel Wilhelm Heinz, 
Hauptstraße 13a, Mannersdorf / 
Leithagebirge, (02168) 63888 

22.-23. 
Oktober

Dr. Treer Elisabeth, Edelmühl-
gasse 14, Au am Leithaberge, 
(02168) 8218 

26. 
Oktober

Dr. med. dent. Hopp Irmgard 
Elisabeth Maria, Kollonitschgas-
se 1, Wiener Neustadt (02622) 
291 09

29.-30. 
Oktober

Dr. Radl Gabriela, Hauptstr. 16, 
Guntramsdorf (02236) 52455

ÄRZTENOTDIENST, 0664 / 40 80 141 
 1.-2. Okt.  Ebreichsdorf
 8.-9. Okt. Pottendorf 
 15.-16. Okt. Ebreichsdorf
 22.-23. Okt. Pottendorf
 26. Okt. Ebreichsdorf
     29.-30 Okt. Ebreichsdorf

Impressum: Medieninhaber: Stadtgemeinde Ebreichsdorf, Rathaus Platz 1, 2483 Ebreichsdorf, Tel.: 02254 / 72218
Informationsblatt für alle Bürgerinnen und Bürger der Stadtgemeinde Ebreichsdorf
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Wolfgang Kocevar, wolfgang.kocevar@ebreichsdorf.at
Redaktionsteam: Christian Pusch, Harald Kuchwalek, E-Mail Kontakt: gemeindezeitung@ebreichsdorf.at
5.800 Exemplare. Fotos: Christian Pusch, Zvg, Fotolia.com. Vorbehaltlich Druckfehler.

Hebammenpraxis
Hauptplatz 32a, 2483 Weigelsdorf

Info:
www.hebammen-weigelsdorf.at 

Anmeldung:
(02254) 73110

Hebammensprechstunden

Mutter-Kind-Pass-Beratung

Kurse für Schwangere und Paare

Akupunktur für Schwangere

Hausvisiten im Rahmen
des Wochenbetts 

Ein Inserat in der 
Gemeindezeitung 

bringt Erfolg!

Erfragen Sie Preise unter 
gemeindezeitung@ebreichsdorf.at 

oder Tel.: 0676/ 88775512 Hr. Pusch

Sie erreichen knapp 5.600 Haushalte
und Gewerbebetriebe in unserer Stadtgemeinde

Der Bereitschaftsdienst 
beginnt am Samstag 
um 7 Uhr und endet am 
Montag um 7 Uhr früh

www.ebreichsdorf.gv.at 
Ihre Stadt im Internet
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Samstag, 1.10.

Frühstück im Weltladen Ebreichsdorf  8.30-11.30 Uhr
Hauptplatz 10, Ebreichsdorf; Tag des Kaffees: Ver-
kostung vers. Kaffeesorten, U.A.w.g.: 0699/12486127

Markt am Rathausplatz 9.00 bis 12.00 Uhr
Mit vielen regionalen Köstlichkeiten

Tiersegnung im Pfarrgarten Ebreichsdorf 10.00 Uhr

Zivilschutz Probealarm 12.00 bis 12.45 Uhr
Für Ihre Sicherheit - Sirenenprobe in ganz Österreich! 
Bitte keine Notrufnummern blockieren!

SV Winzendorf - ASK Ebreichsdorf 1B 15.30 Uhr
Sportplatz Winzendorf

Stadtführung Ebreichsdorf - 2. Teil 10.00 Uhr
Rosenkranzkapelle-Schloss-Thorntonhaus-Rathaus, 
Treffpunkt Marktplatzl (Stand Stadterneuerung). 
Dauer ca. 1 Std

ASV Unterwaltersdorf - Siebenhirten 15.30 Uhr
Sportplatz Unterwaltersdorf; Reserven 13.30 Uhr

Der Kaiser zu Gast in Ebreichsdorf 18.00 Uhr
Konzertabend mit eveativ im Konzertzyklus „Ton.
Kunst“ im Heimatmuseum Ebreichsdorf.

Scheunenrock 20.00 Uhr
FF-Scheune Unterwaltersdorf; Liveband HIGHLIFE, 
Eintritt: € 8,--, Zutritt ab 16 Jahre (Lichtbildausweis), 
Kostenloser Shuttleservice der Stadtgemeinde.

Sonntag, 2.10.

Festmesse zum Erntedankfest 8.45 Uhr
der Weigelsdorfer Bauernschaft, anschließend Volks-
tanzvorführungen vor dem Feuerwehrhaus, gemütli-
ches Beisammensein mit Verkostungen der Produkte 
der Weigelsdorfer Bauern. Pfarre Weigelsdorf

Wasser in unserer Stadtgemeinde 9.00 - 12.00 Uhr
Sonderausstellung im Heimatmuseum

Familienmesse Ebreichsdorf 10.00 Uhr
Pfarrkirche Ebreichsdorf, anschließend Pfarrcafe

Renntag im Magna Racino Ab 13.30 Uhr
Magna Racino; Renntag mit Aroc Derby der 3-Jähri-
gen; Freier Eintritt! www.aroc.at

Montag, 3.10.

Spielrunde für Senioren 14.00 Uhr
Pfarre Unterwaltersdorf 

Briefmarken Vereinstreffen ab 17.00 Uhr
Monatliche Tauschbörse des BSV Ebreichsdorf in der 
Musikschule UW, Auskünfte: 0699 13000584.

Dienstag, 4.10.

Apfeleinkauf Steiermark-Flourl‘s Schenke  8.00 Uhr
Pensionisten Ebreichsdorf; Apfeleinkauf beim Eitljörg 
- Mittagessen beim Schnitzelwirt am Kulm - Fahrt 
nach Dechantskirchen zu Flourls Schenke. Preis/P. € 
19,-- (Bus), Anmeld. bei Fr. Brenner, (02254) 75448

Dienstag, 4.10.

Kostenlose Rechtsberatung 14.00 bis 16.00 Uhr
Hauptstraße 2, Weigelsdorf; Im Rahmen der „Ersten 
Anwaltlichen Auskunft“ durch Mag. Johannes Zach, 
telefonische Voranmeldung erbeten: 02254/72829

Mittwoch, 5.10.

Sprechtag des KOBV 13.00 bis 14.30 Uhr
Elisabethstraße 38, Baden; Information sozialrechtli-
cher Belange behinderter Menschen. Auch am 19.10.

Pensionistennachmittag 14. 00 Uhr
des Pensionistenverbandes, Ortsgruppe Unterwal-
tersdorf im Club, Musikschule

Seniorentreffen Unterwaltersdorf 15.00 Uhr
Gasthaus Flicker „Waltersdorferhof“, Seniorengruppe 
Unterwaltersdorf-Ebreichsdorf

Donnerstag, 6. 10.

Senioren - Kaffee Seniorenbund 15.00 - 18.00 Uhr
Pfarrheim Weigelsdorf; Oktoberfest

Monatlicher Gebetsabend geistliche Berufe 18.30
Studienheim UWd.; Rosenkranz, Beichtgelegenheit, 
19.00h Hl. Messe mit der Pfarre Deutsch-Brodersdorf

Kameradschaftsabend Weigelsdorf 19.00 Uhr
im Vereinslokal Reiner-Willner

Freitag, 7. 10.

Bratstelzen beim Weissen Schwan
in Weigelsdorf; Bitte um Vorbestellung unter 
0676/7342751. Auch am 8.10.

KOBV Behindertenberatung
Sprechstunden finden im Gasthaus Schmankerl nach 
telefonischer Vereinbarung mit Obfrau Elke Dörfler 
statt. Tel.: 0664 482 82 20. Auch am 21.10.

Pensionistennachmittag PV Weigelsdorf 14.00 Uhr
im Gasthaus Ahorn, Fabrikstraße 80, Weigelsdorf

Sautanz im Gasthaus Ahorn  18.00 bis 21.00 Uhr
Wir servieren für Sie: Bratwurst, Blunzn, Aufstrichbro-
te, Presswurst, Kesselfleisch, Stelzenteller, geröstete 
Leber, Grammelknödel. Essen soviel Sie können oder 
wollen - für nur € 7,80. Reservierung: (02254) 72363.
Auch am 8.10.2016 von 17.00 bis 21.00 Uhr.

ASK Ebreichsdorf - Vienna 19.30 Uhr
Sportzentrum Weigelsdorf; ASK Ebreichsdorf 1B - SC 
Hirschwang um 17.30 Uhr

Samstag, 8.10.

Blutspendeaktion Rotes Kreuz
im Rathaussaal Ebreichsdorf von 9.30 Uhr bis 12.00 
Uhr und von 13.00 bis 15.00 Uhr

Klassik Kirche - BLECH.TON 19.30 Uhr
Pfarrkirche Ebreichsdorf; Posaunenchor aus Zurndorf 
und das Brassensemble „Brasseranka“

Samstag, 8.10.

Erste-Hilfe-Kurs für Kindernotfälle 8.00-17.00 Uhr
Ekiz Ebreichsdorf; mit dem Arbeitersamariterbund, 
Anmeldung unter team@ekiz-ebreichsdorf.at

Sonntag, 9.10.

Wasser in unserer Stadtgemeinde 9.00 - 12.00 Uhr
Sonderausstellung im Heimatmuseum

Erntedank-Messe 10.00 Uhr
Pfarrkirche Ebreichsdorf, anschließend Agape

Teichradwanderung 13.00 Uhr
mit Herrn Strommer und Frau Ing. Ingrid Ahorn; Treff-
punkt Heimatmuseum

Moosbrunn - ASV Unterwaltersdorf 11.30 Uhr
Sportplatz Moosbrunn; Reserven 9.30 Uhr

Montag, 10.10.

Apfelfahrt & Lurgrotte 7.30 Uhr
Pensionisten Weigelsdorf; Ausflug in die Steiermark 
– Führung Lurgrotte – Mittagessen in Semriach – 
Apfeleinkauf in Puch bei Weiz – Heurigenbesuch; 
Preis/P. € 30,-- (Bus, Eintritt und Führung Lurgrotte). 
Anmeldung bei Fr. Zowak, 0676 / 4871956.

Dienstag, 11.10.

Senioren - Kaffee Seniorenbund 15.00 - 18.00 Uhr
Pfarrheim Weigelsdorf

Mittwoch, 12.10. bis Freitag, 21.10.

Wildspezialitäten beim Weissen Schwan
in Weigelsdorf; Bitte um Vorbestellung unter 
0676/7342751. 

Freitag, 14.10. bis Sonntag, 16.10.

Internationales Indoor Springturnier
Magna Racino; CSI2*, CSIYH1*, CSICH-A

Samstag, 15.10.

Tag der offenen Tür Schulwerkstatt 9 - 13.00 Uhr
„Schul-Werkstatt“, Wienerstraße 25a, Ebreichsdorf

Bacherlreinigen Dorferneuerung Unterwaltersdorf
Treffpunkt: Gasthaus Waltersdorferhof 9.00 Uhr

„Most und Sturm“ Ab 10.30 Uhr
Neueröffnung Montessorihaus Regenbogenwelt, 
Hauptplatz 3, Unterwaltersdorf

SVSF Pottschach - ASK Ebreichsdorf 1B 15.00 Uhr
Sportplatz Pottschach

Don Bosco-Ball 2016 20.30 Uhr
Don Bosco Gymnasium Unterwaltersdorf; 19.30 Uhr 
Saaleinlass, weitere Infos: siehe Plakatankündigung 
oder www.donboscogym.ac.at

Sonntag, 16.10.

Erntedankfest Kirche Schranawand 9.00 Uhr

TERMINKALENDER
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Samstag, 8.10.

Erste-Hilfe-Kurs für Kindernotfälle 8.00-17.00 Uhr
Ekiz Ebreichsdorf; mit dem Arbeitersamariterbund, 
Anmeldung unter team@ekiz-ebreichsdorf.at

Sonntag, 9.10.

Wasser in unserer Stadtgemeinde 9.00 - 12.00 Uhr
Sonderausstellung im Heimatmuseum

Erntedank-Messe 10.00 Uhr
Pfarrkirche Ebreichsdorf, anschließend Agape

Teichradwanderung 13.00 Uhr
mit Herrn Strommer und Frau Ing. Ingrid Ahorn; Treff-
punkt Heimatmuseum

Moosbrunn - ASV Unterwaltersdorf 11.30 Uhr
Sportplatz Moosbrunn; Reserven 9.30 Uhr

Montag, 10.10.

Apfelfahrt & Lurgrotte 7.30 Uhr
Pensionisten Weigelsdorf; Ausflug in die Steiermark 
– Führung Lurgrotte – Mittagessen in Semriach – 
Apfeleinkauf in Puch bei Weiz – Heurigenbesuch; 
Preis/P. € 30,-- (Bus, Eintritt und Führung Lurgrotte). 
Anmeldung bei Fr. Zowak, 0676 / 4871956.

Dienstag, 11.10.

Senioren - Kaffee Seniorenbund 15.00 - 18.00 Uhr
Pfarrheim Weigelsdorf

Mittwoch, 12.10. bis Freitag, 21.10.

Wildspezialitäten beim Weissen Schwan
in Weigelsdorf; Bitte um Vorbestellung unter 
0676/7342751. 

Freitag, 14.10. bis Sonntag, 16.10.

Internationales Indoor Springturnier
Magna Racino; CSI2*, CSIYH1*, CSICH-A

Samstag, 15.10.

Tag der offenen Tür Schulwerkstatt 9 - 13.00 Uhr
„Schul-Werkstatt“, Wienerstraße 25a, Ebreichsdorf

Bacherlreinigen Dorferneuerung Unterwaltersdorf
Treffpunkt: Gasthaus Waltersdorferhof 9.00 Uhr

„Most und Sturm“ Ab 10.30 Uhr
Neueröffnung Montessorihaus Regenbogenwelt, 
Hauptplatz 3, Unterwaltersdorf

SVSF Pottschach - ASK Ebreichsdorf 1B 15.00 Uhr
Sportplatz Pottschach

Don Bosco-Ball 2016 20.30 Uhr
Don Bosco Gymnasium Unterwaltersdorf; 19.30 Uhr 
Saaleinlass, weitere Infos: siehe Plakatankündigung 
oder www.donboscogym.ac.at

Sonntag, 16.10.

Erntedankfest Kirche Schranawand 9.00 Uhr

Sonntag, 16.10.

Wasser in unserer Stadtgemeinde 9.00 - 12.00 Uhr
Sonderausstellung im Heimatmuseum

Admira Juniors - ASK Ebreichsdorf 14.30 Uhr
Sportzentrum Traiskirchen

ASV Unterwaltersdorf - Mitterndorf 15.00 Uhr
Sportplatz Unterwaltersdorf; Reserven 13.00 Uhr

Schulgemeindegottesdienst 18.00 Uhr
Abendmesse nach dem Schulball im Studienheim 
Maria Hilf Unterwaltersdorf

Montag, 17.10.

Seniorenrunde Pfarre Unterwaltersdorf 14.30 Uhr

Dienstag, 18.10.

Tagesfahrt nach Znaim  7.00 Uhr
Pensionisten Ebreichsdorf; Fahrt in die Grenzstadt - 
Aufenthalt in der Altstadt bis 13.30 Uhr - Weiterfahrt 
ins Excalibur City bis 16 Uhr - direkte Heimfahrt; 
gültiger Reisepass; Preis/P. € 19,-- (Bus), Anmeldung 
bei Fr. Brenner, (02254) 75448

2. LIMA Gruppe 9.30 Uhr
Pfarre Unterwaltersdorf

Mittwoch, 19.10.

Pensionistennachmittag 14. 00 Uhr
des Pensionistenverbandes, Ortsgruppe Unterwal-
tersdorf im Club, Musikschule

Begegnungscafe für Frauen 18.30 Uhr
Pfarre Unterwaltersdorf

Öffentliche Pfarrgemeinderatssitzung 19.00 Uhr
Pfarre Unterwaltersdorf

Donnerstag, 20.10.

Öffentliche Bürgerveranstaltung „Umfahrung 
Ebreichsdorf“ 19.00 Uhr
Rathaussaal Ebreichsdorf

„Echt krank“ - Die Show zum Körper; Kabarett mit 
Peter & Tekal 20.00 Uhr
Restaurant Albatros; www.art-joy.at

Freitag, 21.10.

Modetage im Weltladen Ebreichsdorf
Hauptplatz 10, 2483 Ebreichsdorf; Vorstellung der 
neuen Kollektion bei Sekt & Snacks, Rabatt-Staffe-
lung, auch am 22.10.2016

Pensionistennachmittag PV Weigelsdorf 14.00 Uhr
im Gasthaus Ahorn, Fabrikstraße 80, Weigelsdorf

SKU Amstetten - ASK Ebreichsdorf 19.30 Uhr
Sportplatz Amstetten

Samstag, 22.10. bis Sonntag, 23.10.

Oktoberfest in der FF-Scheune
SA: ab 18.00 Uhr; Eröffnung und Bieranstich 18.30 
Uhr, Steirerbluat von 19-23 Uhr, DJ
SO: 10.00 Uhr Frühschoppen, 11.30 und 12.30 Uhr 
Spieleshow mit Flow Mayer, 12.00 Kindermoden-
schau

Samstag, 22.10.

SVg Pitten - ASK Ebreichsdorf 1B 15.00 Uhr
Sportplatz Pitten

Achau - ASV Unterwaltersdorf 15.00 Uhr
Sportplatz Achau; Reserven 13.00 Uhr

Schlussveranstaltung Heimatmuseum 15.00 Uhr
Heimatmuseum Unterwaltersdorf

Dienstag, 25.10.

Seniorencafe SPÖ Frauen & Volkshilfe 14.00 Uhr
Haltgasse 3, Ebreichsdorf

Senioren - Kaffee Seniorenbund 15.00 - 18.00 Uhr
Pfarrheim Weigelsdorf

Mittwoch, 26.10.

Fitmarsch „Gemeinsam gesund bewegen“
Start und Ziel: Stadtheuriger, Wienerstraße 52, 
Ebreichsdorf in der Zeit von 8.00 bis 11.00 Uhr; ca. 10 
- 12 km; Wanderfreunde Ebreichsdorf ASKÖ

Renntag im Magna Racino Ab 13.30 Uhr
Magna Racino; Renntag der Öst. Lotterien mit 4 PMU 
Premium Races; Freier Eintritt! www.aroc.at

Freitag, 28.10.

ASK Ebreichsdorf - SC Neusiedl/See 19.30 Uhr
Sportzentrum Weigelsdorf; ASK Ebreichsdorf 1B - SC 
Aspang um 17.30 Uhr

Samstag, 29.10.

Halloweenparty 17.00 bis 21.00 Uhr
Altes Rathaus Ebreichsdorf; Spiel.Spass.Grusel mit 
den Kinderfreunden Ebreichsdorf. Anmeldung unter 
kinderfreunde.ebreichsdorf@gmx.at.

Sonntag, 30.10.

ASV Unterwaltersdorf - Hinterbrühl 14.00 Uhr
Sportplatz Unterwaltersdorf; Reserven 12.00 Uhr

Dienstag, 1.11.

Totenehrungen in allen Ortsteilen
8.00h Schranawand, 9.15h Weigelsdorf, 9.45h 
Ebreichsdorf, 10.15 Unterwaltersdorf jeweils beim 
Kriegerdenkmal. 

www.ebreichsdorf.gv.at

Redaktionsschluss Gemeindezeitung: 
Ausgabe November 2016: 

Samstag, 15. Oktober 2016. 
Ihre Beiträge senden Sie bitte zeitgerecht an: 

gemeindezeitung@ebreichsdorf.at
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Zu Besuch bei den Taferlklasslern in unserer Stadtgemeinde

Für knapp 150 Schülerinnen und 
Schüler der Stadtgemeinde Ebreichs-
dorf begann mit dem Start des neuen 
Schuljahres Anfang September 2016 
der „Ernst des Lebens“. Bürgermeis-
ter Wolfgang Kocevar, STR Christian 
Pusch, Vizebürgermeister Johann 
Zeilinger und GR Gerald Valenta als 
Obmann des Sonderschulverban-
des besuchten Anfang September 
die Volksschulen Unterwaltersdorf, 
Ebreichsdorf und Weigelsdorf und 
sorgten mit der Übergabe von Kipferln 
für eine ausreichende Stärkung aller 
Erstklassler.

„Alle Kinder sind mit Elan und 
Freude bei ihrer neuen Aufgabe. Wir 
wünschen den Taferlklasslern und 
auch den Lehrerinnen alles Gute für 
die bevorstehende Schulzeit und das 
neue spannende Schuljahr“, so Bgm. 
Kocevar. Als „Schulstarthilfe“ gab es 
als Geschenk auch Arm-Klackbänder 
und reflektierende Bärchen-Anhänger 
als Sicherheitsutensil für die Schulta-
schen. 

Im Anschluss an den Besuch in 
den Volksschulen wurde auch den 
ersten Klassen der Neuen Mittel-
schule Ebreichsdorf sowie der ASO 
Ebreichsdorf ein Besuch abgestattet. 
Auch die Schülerinnen und Schüler 
sowie das Lehrerteam der NMS und 
der ASO freuten sich über den Besuch 
der Stadtvertretung. 

Rechts: Die SchülerInnen der 1c der 
Volksschule Ebreichsdorf mit 

Lehrerin Denise Cavrtal.

Links: Die Taferlklassler der 1a der VS 
Ebreichsdorf mit Lehrerin Marlies Kata-
bek und Direktorin Renate Klauninger.

Unten: Die SchülerInnen der 1b der VS 
Ebreichsdorf mit Lehrerin Gertrud Neu-
hold.
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Links: Die Schülerinnen und 
Schüler der 1a der Volksschule 
Weigelsdorf mit Lehrer Franz 
Neuhold und Direktorin Sabine 
Hubmann

Unten Links: Die Kinder der 
Vorschulklasse Ebreichsdorf mit 
Lehrerin Gabriele Linhartmayer

Unten Rechts: Die Kinder der 
Vorschulklasse Unterwaltersdorf 
mit Lehrerin Birgit Reininger 

Montessorihaus erstrahlt in neuem Glanz Jutta Wimmer

Im Jahr 2010 wurde auf Initiative 
von Isabella Hochleitner gemeinsam 
mit einigen Mitarbeitern des EKiZ 
Ebreichsdorf die private Betreuungs-
einrichtung „Montessorihaus Regen-
bogenwelt“ gegründet.

Zwei Jahre später erfolgte unter 
der Leitung von Frau Jutta Wimmer 
die Eröffnung der Montessorischule 
Unterwaltersdorf, einer privaten 
Schule anfänglich für die Schulstu-
fen 1.-4. im selben Haus. Die Schule 
wurde 2015 auf die gesamte Pflicht-
schulzeit(1.-9. Schulstufe) erweitert 
und so wurden mehr Aufenthalts-
räume für die Schüler benötigt.

Beide Initiativen sind sehr schnell 
gewachsen und das Konzept Kinder 
von 1-15 Jahren in einem Haus zu 
begleiten wurde erfolgreich angenom-
men.

In den Sommermonaten waren 
nur 2 Gruppen im Haus geöffnet, so 
dass diese Zeit zu intensiven Reno-
vierungsarbeiten genützt werden 

konnte. Im Zuge dieser Umbauarbei-
ten wurden die bestehenden Nass-
räume modernisiert und der kom-
plette Eingangsbereich barrierefrei 
umgebaut.

Die Arbeiten wurden von den 
ortsansässigen Firmen Solid Bau 
und Nitzky Installationen geleitet 
und termingerecht und sorgfältig 
ausgeführt.

Dank der Unterstützung des Lan-
des Niederösterreich und der Stadt-
gemeinde Ebreichsdorf erstrahlt 
das Montessorihaus in neuem 
Glanz und freut sich am Samstag, 
den 15.10.2016 zur Eröffnungsfeier 
unter dem Motto „Most und Sturm“ 
einzuladen. Auf alle Interessierten 
wartet ein bäuerliches Buffet, Kaf-
fee und Kuchen sowie ein Rund-
gang durch das Montessorihaus 
Regenbogenwelt und die Montes-
sorischule Unterwaltersdorf, deren 
Schüler für die musikalische Beglei-
tung sorgen. 

Das Team von beiden Vereinen 
freut sich auf zahlreichen Besuch.
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Auch die Schülerinnen und 
Schüler der ersten Klassen 
der Neuen NÖ Mittelschule 
Ebreichsdorf freuten sich mit der 
Direktorin Silvia Benig-Hamber-
ger und ihrem Lehrerteam über 
den Besuch der Stadtvertretung. 
Insgesamt starteten heuer drei 
erste Klassen.
Stellvertretend nahmen die  
Klassenvorstände 
kleine Geschenke 
entgegen.

SCHULE, HORT, KINDERGARTEN

Neue Niederösterreichische Mittelschule startete heuer mit 3 Klassen

1. 10. 2016
von 9.00 – 12.00 Uhr
Mit einer Vielzahl saisonaler und regionaler Produkte!
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Im letzten Schuljahr 2015/16 haben 
zum ersten Mal elf Schüler/innen des 
Don Bosco Gymnasiums Unterwal-
tersdorf die Prüfung zum CAE (Cam-
bridge Certificate of Advanced Eng-
lish) abgelegt. Nach einer intensiven 
Vorbereitung im Freifach „Vorberei-
tung auf das CAE“, absolvierten sie 
schließlich am Ende des Sommer-
semesters die Prüfung. Die Prüfung 
besteht aus einem anspruchsvollen 
vierstündigen schriftlichen Teil, der die 
Lese-, Hör- und Schreibkompetenzen 
sowie die Grammatik- und Vokabular-
kenntnisse der Teilnehmer testet, und 
einer Überprüfung der mündlichen 
Sprachkompetenzen.

Wir dürfen allen elf Prüflingen zur 
bestandenen Prüfung gratulieren, mit 
der sie Englischkenntnisse nach dem 
Europäischen Referenzrahmen C1 
bewiesen haben. Dieser Level liegt 
eine Stufe über dem Maturaniveau.

Wir sind stolz auf und freuen uns 
mit: Marlene Fellner (8C), Isabella 
Nessweda (8C), Sebastian Hacker 
(8C), Paul Preslmayer (8C), Nicole 
Messländer (8C), Erika Kanzler 
(Maturajahrgang 2015/16), Florian 
Meyer (Maturajahrgang 2015/16), 
Paul Zeugswetter (Maturajahrgang 
2015/16), Dominic Pree (Matura-
jahrgang 2015/16), Daniel Drögsler 
(Maturajahrgang 2015/16), Frederik 
Schnebel (Maturajahrgang 2015/16) 
– Frederik hat sogar Level C2 (=Profi-
ciency) erreicht.

VIER SIND STADT

UNBELIEVABLE but true
 Mag. Sophie Lauringer

Es gehört auch zur 
guten Tradition die Schü-
lerinnen und Schüler der 
Polytechnischen Schule 
Ebreichsdorf zu Beginn 
des neuen Schuljahres zu 
besuchen. Stellvertretend 
für die Gemeindevertretung 
wünschte Bgm. Wolfgang 
Kocevar alles Gute im letz-
ten Jahr der schulischen 
Grundausbildung und viel 
Erfolg beim Einstieg in das 
Berufsleben.

Im „Finish“

Die Wichtigkeit von 
Lesen und Vorlesen steht 
außer Frage. Bei diesem 
Sommerprojekt der Bahai 
Gemeinde Ebreichsdorf 
wurden Kinderbücher 
gewählt, die zudem gleich-
zeitig Werte und Tugen-
den vermitteln, die so 
kindgerecht transportiert 
werden können. Als Kre-
ativteil und zur Erinnerung 
gab es Bastelarbeiten und 
Spiele. Themen waren zum Beispiel 
Geduld, Nächstenliebe, Hilfsbereit-
schaft, Selbstwert, Freundschaft, Mut 
oder gesunde Lebensweise.

Wir danken der Stadtgemeinde 
Ebreichsdorf und dem Pensionisten-

verband Unterwaltersdorf herzlich 
für das Bereitstellen des 
Raumes.

WERTvolles Kinderbuchprojekt Sandra Sobhian

www.ebreichsdorf.gv.at 
Ihre Stadt im Internet
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Vom Sonntag, 17. Juli bis Frei-
tag, 22. Juli 2016 haben 30 Kinder 
und 5 Betreuer im Garten des Don 
Bosco-Gymnasiums gezeltet. Im Rah-
men dieses Zeltlagers lernten sie die 
Schule von einer anderen Seite ken-
nen. Es wurden keine Schulbücher 
aufgeschlagen und auch der Noten-
druck war in den Ferien nicht spürbar. 
Die Schule war aber auch ein Ort der 
Gemeinschaft, des Zusammenseins 
und des Spielens. So fand während 
dieser sonnigen Ferientage die all-
jährliche „Lagerolympiade“ mit ver-
schiedensten Bewerben, in denen die 
Kinder ihre Geschicklichkeit und Kre-
ativität unter Beweis stellen konnten, 
statt. 

Außerdem wurde gemeinsam Wei-
gelsdorf mit dem Fahrrad erkundet, 
abends beim Lagerfeuer gegrillt und 
mit den öffentlichen Verkehrsmitteln 
in die Therme Oberlaa gefahren. Es 
waren erlebnisreiche Tage in Unter-
waltersdorf.

SCHULE, HORT, KINDERGARTEN

Lerntipps vom Profi Alexandra Grass

Die Schul-Werkstatt-Kids durften 
am 5. September einen außerge-
wöhnlichen Schulstart erleben. Sie 
erhielten Lerntipps vom international 
gefragten, schwedischen Lerncoach, 
Mediziner und Autor Raman Mehrzad 
und durften im Rahmen dieses ganz 
persönlichen Vortrags sein jüngstes 
Buch „Eins plus – Der ultimative 
Guide für mehr Lernerfolg“ (Verlag 
edition a) entgegennehmen. „Eins 
Plus“ ist die deutsche Übersetzung 
des schwedischen Bestsellers „A i alla 
ämnen“ und wurde in einer Koopera-
tion von Schul-Werkstatt und edition 
a für den deutschsprachigen Markt 
adaptiert.

Raman Mehrzad (31), der selbst 
eine besonders erfolgreiche schuli-
sche und universitäre Laufbahn vor-
weisen kann, motivierte die Schü-
lerInnen, sich ein Ziel vor Augen zu 

halten, um dieses erfolgreich 
ansteuern zu können. Seine 
Tipps umfassten die Berei-
che Organisation, Kommu-
nikation, das Erstellen von 
Präsentationen, Lernme-
thodik und den Umgang mit 
LehrerInnen und Schulkol-
legInnen. „Du musst nicht 
der Cleverste sein, um die 
Spitze zu erreichen“, sagt er. 
„Ich bin auch kein Einstein. 
Trotzdem habe ich bereits 
in jungen Jahren Fan-
tastisches erreicht, und 

wenn ich das kann, kannst du es 
auch.“ Ein guter Schulabschluss, 
im Idealfall mit Bestnoten, ermög-
licht unseren Kids, auf ihrem wei-
teren Ausbildungsweg, freie Wahl 
zu haben, betonte Mehrzad.

Auch aus der Schul-Werkstatt 
selbst gibt es Neues zu berich-
ten: In den über den Sommer neu 
adaptierten Räumlichkeiten wur-
den eigene Lernbüros für Mathe-
matik, Englisch und Deutsch 
geschaffen, in denen sich die 
SchülerInnen begleitet durch die 
PädagogInnen mit Hilfe unter-
schiedlicher Materialien ihr Wis-
sen aneignen können. Erstmals 
wird heuer neben den Fremd-
sprachen Englisch, Spanisch und 
Italienisch auch Latein angebo-
ten. Im Laufe des ersten Semes-
ters vertiefen sich die Kids in das 

Thema Baustelle und erfahren unter 
anderem im Rahmen zahlreicher Aus-
flüge viel über Architektur, Energiever-
sorgung und Stadtplanung.

Tag der offenen Tür in der Schul-
Werkstatt (Ebreichsdorf, Wiener 
Straße 25a): Samstag, 15. Oktober, 9 
bis 13 Uhr

Der Lernratgeber „Eins plus“ kann 
unter bestellen.mehrzad@edition-a.at 
zum Preis von 19,95 Euro angefordert 
werden.

www.schul-werkstatt.at

Sommerzeltlagerwoche Mag. Sophie Lauringer
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Am 11. September öffnete das 
Eltern Kind Zentrum Ebreichsdorf 
seine Tore und lud zum jährlichen Tag 
der offenen Türe ein. Gekommen sind 
Groß und Klein, um sich die Räum-
lichkeiten anzusehen, das neue Team 
kennenzulernen und sich über aktu-
elle Spielgruppen und Veranstaltun-
gen zu informieren. 

Mit der neuen Obfrau Karin Böhm 
zogen nicht nur neue Spielsachen und 
Spielideen im EKiZ ein, sondern auch 
ein frischer Wind. Natürlich gab es 
auch dieses Jahr ein tolles Kinderpro-
gramm. Die kleinen Gäste konnten am 
Geschicklichkeitsparcour ihr Gleich-
gewicht schulen und testen, wie sich 
verschiedenen Materialien unter ihren 
Fußsohlen anfühlen. Dafür waren Kis-
ten mit Sonnenblumenkernen, Mehl, 
Steinchen, Watte und vielem mehr 
bereit gestellt. Auch eine Bastelstation 
für die Gestaltung kreativer Buttons 
und eine Schminkstation mit Glitzerta-
toos gab es vor dem EKiZ. Schmetter-
lingsgesichter, Libellen und Einhörner 
traf man an der Station an.

Aber auch im EKiZ selbst wurde 
eine Menge geboten. Alle Trom-
melfreunde kamen im Bärenraum 
auf ihre Kosten. Unter der Leitung 
von Christian Brandstetter ‚Good 

Vibes‘ konnten sich 
Alt und Jung an den 
Trommeln probieren.  
Um einen Einblick in 
den Baby Shiatsu Kurs 
zu geben, lud Frau 
Martina Ecker in den 
großen Gruppenraum 
ein. Nach dem Besuch 
der Stationen konn-
ten sich die Gäste am 
reichhaltigen Kuchenbuffet stärken. 
Lustig verzierte Muffins und Schne-
ckenrouladen haben nicht nur die 
Kinder begeistert. Auch dieses Jahr 
wurde die traditionelle EKiZ-Torte 
vom Kuchenbäcker Gerhard Sam 
gestaltet und ließ Kinderherzen höher 
schlagen. Bei traumhaftem Spätsom-
merwetter besuchte Bgm. Wolfgang 
Kocevar das Team, um einen guten 
Start ins neue Semester zu wünschen.

Am 26. September startete das 
EKiZ nach der Sommerpause wieder 
sein Programm. Von 0-3 Jahren sind 
alle Kinder mit ihren Mamas, Papas, 
Omas und Opas in den Spielegrup-
pen herzlich willkommen. Weitere 
Informationen zu den aktuellen Ter-
minen und Veranstaltungen sind zu 
finden unter www.ekiz-ebreichsdorf.at. 
Ob Erster Hilfe Kurs, Kasperltheater 

oder Kinderflohmarkt - es lohnt sich 
immer, auf der EKiZ Homepage vor-
beizuschauen.

VIER SIND STADT

Das Schuljahr 2016/17 begann 
zwar nicht mit strahlendem Son-
nenschein, aber der Anblick der 640 
Schüler/innen, die nach und nach das 
Schulhaus betraten, zauberten ein 
Strahlen auf die Gesichter der Eltern, 
Salesianer, Lehrer und Angestellten 
des Hauses, die schon viel für einen 
guten Schulstart vorbereitet hatten. 
125 neue Schüler/innen in den fünf 
ersten Klassen, einige neue Schüler/
innen in der Oberstufe, bzw. Quer-
einsteiger und drei Gastschülerinnen 
aus Kalifornien erlebten zum ersten 
Mal den Schulbeginn am Don Bosco 
Gymnasium.

Ebenfalls neu an der Schule sind 
einige Lehrkräfte - Rosemarie Merl 
und Michaela Neurauter, die Deutsch 
unterrichten werden, Christina Ofner 
für das Fach Englisch, Michael Vla-
schitz, für die Fächer Bewegung und 
Sport sowie Geografie und Stephanie 

Dobritzhofer, die ihr 
Unterrichtspraktikum 
in den Fächern Eng-
lisch und Biologie in 
diesem Schuljahr am 
Don Bosco Gymna-
sium absolvieren wird. 

Als Jahresmotto 
hat das Schulpas-
toralteam heuer das 
Thema „Puzzle“ aus-
gewählt. Darauf bezog sich P. Randa 
bei der Predigt und legte den Zuhörern 
ans Herz: „Ein Puzzleteil ist allein, ein-
sam, verloren. Gemeinsam ergeben 
wir ein buntes Bild.“ Auch wenn man-
che Puzzleteile noch nicht so gut hin-
einzupassen scheinen, sollten wir sie 
zuerst annehmen wie sie sind. Jeder 
von uns verändert sich durch das 
Lernen, durch die Rücksichtnahme 
auf andere, durch gegenseitiges Ver-
trauen. Dann entsteht eine gute Klas-

sengemeinschaft, ein gutes Bild. 
Die Vertrauensschülerinnen über-

reichten allen neuen Schüler/innen 
zum Abschluss einen hübschen, in 
Handarbeit angefertigten, Schlüsse-
lanhänger als Einstandsgeschenk. 
Mögen sich im neuen Schuljahr viele 
Freundschaften und gute Beziehun-
gen in der Schulgemeinschaft neu 
erschließen und die einzelnen Puzz-
leteile immer besser zusammenwach-
sen.

Ein buntes Puzzle

Tag der offenen Tür im EKiZ Romana Grasel
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Abschluss des Ebreichsdorfer Ferienspiels 2016 Ursula Palfy

Mit einer amerikani-
schen Versteigerung ist 
beim Monatsmarkt am 
3. September das heu-
rige Ferienspiel been-
det worden. Die Kinder 
haben gemeinsam bei 
einer Spielstation im 
Kuchlerhaus ein Glas-
bild hergestellt, dass 
zugunsten eines wohl-
tätigen Zwecks (Unter-
stützung eines Kindes) 
versteigert worden ist. 
Geleitet hat die Verstei-
gerung Thomas Twar-
uschek, der mit seinen 
launigen Kommenta-
ren den Marktbesuchern das Geld 
aus den Börsen geholt hat. Das Bild 
bekommt einen Platz im Rathaus 
Ebreichsdorf, damit es auch weiterhin 
für die Öffentlichkeit sichtbar ist.

Aber auch alle anderen Ferien-
spielstationen waren beliebt und gut 
besucht. Es wurde gespielt, gebastelt, 
getanzt, geturnt, die Natur erforscht 
und getrommelt. Die letzte Ferien-
spielstation war eine Nachtwanderung 

vom Skaterplatz 
Piestingau nach 
Unterwaltersdorf 
– ein Erlebnis für 
Kinder, wie auch 
für die Betreuer.

Das Echo war 
auch heuer wieder 
sehr positiv und 
so freuen wir uns 
schon darauf, auch 

im kommenden Jahr 
wieder ein Ferien-
spiel anzubieten.

Wir danken allen 
Vereinen, Gewer-
betreibenden und 
Mitwirkenden für die 
perfekte Abwicklung 
und Betreuung der 
Stationen und natür-
lich auch allen Eltern 
und Kindern für die 
rege Teilnahme.

Nachtwanderung Lieselotte Glock

27 Kinder zwischen sieben und 12 
Jahren und zehn erwachsene Begleit-
personen nahmen am 1. 9. im Rah-
men des Ferienspiels an der Nacht-
wanderung mit der Stadterneuerung 
Ebreichsdorf teil. Beim Treffpunkt 
Spielwiese erhielten alle Kinder ein 
Turnsackerl mit Wurstsemmel und 
Getränk und eine Warnweste. Pünkt-
lich um 19.00 Uhr ging es los, zuerst 
noch bei Tageslicht die Feldstraße 
hinunter, wobei die Kinder ein ordent-
liches Tempo vorlegten. Beim ein-
mündenden Feldweg von Unterwal-
tersdorf her, erklärte Frau Widhalm 

den Kindern woher der Begriff „Rös-
sel“ (Rössel Au, Rösselhof) stammte 
und nach einem Blick zurück auf den 
wunderschönen Sonnenuntergang 
hinter Ebreichsdorf, ging es weiter zur 
Moosbrunner Straße. Dort wurden wir 
vom Feuerwehrmann Michael Barta 
sicher über die Straße geleitet und 
wanderten vorbei an den Obstgärten 
weiter bis zum Fischa-Ufer. Hier hiel-
ten wir Rast, aßen und tranken und 
schauten nach ob eh alle Taschen-
lampen funktionierten, da es mittler-
weile dunkel geworden war. Nach 
einer Weile setzten wir unseren Weg 

fort, bei der riesigen, alten Pappel gin-
gen wir hinein in die Au bis zum frisch 
ausgeholzten Wurzelweg, dem wir bis 
zum „versunkenen Schloß“ folgten. 
Hier erzählte Frau Widhalm die dazu 
gehörige Sage und die Kinder hatten 
auch einige Fragen dazu. Danach 
setzten wir uns wieder in Bewegung in 
Richtung Unterwaltersdorf. Wir hörten 
Grillen zirpen, die Kinder versuchten 
einander zu schrecken, der Weg ver-
ging schnell und bald hatten wir ent-
lang des Feuerbachls die Lindenallee 
erreicht. Im dortigen Kindergarten 
durften wir auf die Ankunft der Eltern 
warten und da wir für die Wanderung 
nicht so lange gebraucht hatten, konn-
ten wir noch Kinderlieder singen. Und 
weil die Kinder noch so voll Energie 
waren, absolvierte Yvonne mit ihnen 
noch ein kurzes Turntraining. Ziemlich 
genau um 22.00 Uhr waren alle Kin-
der auf dem Heimweg.

Wir hoffen es hat allen gefallen 
und freuen uns schon auf das Ferien-
spiel im Jahr 2017!
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Dorferneuerung macht Wurzelweg wieder begehbar Hannelore Krycha/Roswitha Jungmeister

In einer gemeinsamen Aktion der 
Dorferneuerungen Schranawand und 
Unterwaltersdorf wurde am 27. August 
der Wurzelweg, der idyllisch entlang 
der Fischa von Unterwaltersdorf nach 
Schranawand führt, wieder begeh-
bar gemacht. Dieser Weg war über 
viele Jahre ein beliebter Spazierweg 
für die umliegende Bevölkerung, in 
letzter Zeit aber immer mehr zugewu-
chert und damit nicht mehr benützbar. 
Also wurde ein schöner Sommertag 
genützt, um den Weg auszuschnei-
den. Danach gab es für alle Teilneh-

menden auch 
ein gemütli-
ches Zusam-
mensein, denn 
der Sinn der 
D o r f e r n e u e -
rung ist nicht 
nur Erhaltung 
und Pflege 
unserer Hei-
mat und deren 
Schönheiten, 
sondern auch Stärkung und Förde-
rung der Dorfgemeinschaft. Wir den-

ken, dieser Tag war ein erfolgreiches 
Beispiel dafür.

Marschwertung in höchster Stufe absolviert! Gabriele Kammerhofer

Am 16. Juli 2016 stellte sich der 
Musikverein Ebreichsdorf der Her-
ausforderung und trat unter der 
Stabführung von Anton Lukas in der 
Stufe E (höchste Schwierigkeitsstufe) 
bei der Marschwertung in Miesen-
bach/Scheuchenstein an. Mit 90 von 
maximal 100 erreichbaren Punkten 
brachte der Verein 
somit einen „Sehr 
guten Erfolg“ mit 
nachhause!

Für viele Musike-
rInnen, sowie Mar-
ketenderinnen war 
es die erste Wertung 
mit Kürprogramm. 
Und auch für unsere 
zwei Tafelträger 
Lara und Daniel war 
ein Bezirksmusik-
fest eine ganz neue 
Erfahrung!

An dieser Stelle danken wir ganz 
herzlich unserem Stabführer Toni 
und allen Mitwirkenden für die vie-
len, teilweise sehr schweißtreibenden 
Marschproben am Parkplatz des Don 
Bosco Gymnasiums. Großer Dank 
gilt auch dem Studienheimleiter Pater 
Hans Randa, der uns auch heuer wie-

der ermöglicht hat, unsere Marsch-
proben am Gelände des Studienhei-
mes abzuhalten!

Ausflug in die grüne Steiermark Karl Heinz Stock

Unseren September-
Ausflug machten wir in 
die grüne Steiermark. Das 
Frühstück nahmen wir in 
Mürzhofen beim Gast-
haus Turmwirt ein, bevor 
die Fahrt weiterging nach 
Gasen zum Stoani Haus. 
Hier wurde uns ein klei-
ner Film gezeigt, von den 
Anfängen im Jahr 1968 
bis zur Beendigung ihrer 
Musikkarriere im Jahr 
1983.

Nach einer kurzen Besichtigung 
und Einkaufsmöglichkeit von ver-
schiedenen kleineren Geschenksarti-
keln, wurde im GH Grabenbauer das 
Mittagessen eingenommen, bevor 
man die Heimreise antrat und beim 
Krapfenwirt in Maria Schutz bei einer 
Kaffee-Jause den Tag ausklingen ließ.

Der PV Ebreichsdorf gratuliert zum 
Geburtstag im Oktober:

Fr. Emilie Halper 80 Jahre
Hr. Leopold Spitzer 84 Jahre
Fr. Charlotte Schuster 85 Jahre
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Hauptversammlung der Naturfreunde Weigelsdorf Norbert Grillenberger

Am 2. September 2016 wurde die 
ordentliche Hauptversammlung der 
Naturfreunde Weigelsdorf im Sport-
zentrum Weigelsdorf abgehalten. 
Rund 50 Mitglieder folgten der Einla-
dung vom Obmann Ing. Andreas Hier-
wek.

Eines vorweg, die 
Klettergruppe und 
die Wanderfreunde 
sind die großen Stüt-
zen und Aktivitäten 
des Vereines. Dies 
ging aus den Berich-
ten der Klettergruppe 
von Franz Waldhäu-
sel und den Wander-
freunden von Norbert 
Grillenberger her-
vor. Auch ein 
Bericht über 

die Jugendarbeit von GR Erika 
Hierwek wurde den Anwesen-
den präsentiert. Der Vorstand 
wurde auf Grund des Kassen-
berichtes einstimmig entlastet.

Bei der Neuwahl des Vor-
standes wurden alle vorge-

schlagenen Mitglieder einstimmig 
gewählt. Ein wichtiger Tagesordnungs-
punkt war die Änderung des Ortsklubs 
von Naturfreunde Weigelsdorf (gegr. 
1981) auf Naturfreunde Weigelsdorf – 
Ebreichsdorf. Dies erfolgte ebenfalls 
einstimmig.

Mit einem sehr guten Buffet gab es 
einen gemütlichen Ausklang der Ver-
sammlung der Naturfreunde Weigels-
dorf – Ebreichsdorf im Sportzentrum 
Weigelsdorf.

Der gewählte Vorstand der 
Naturfreunde Weigelsdorf – Ebreichsdorf

Vorsitzender: Ing. Andreas Hierwek
Vorsitzender Stv: Bruno Matejka
Kassier: Iris Haralanoff
Kassier Stv.: Herbert Lichtenauer
Schriftführer: Erika Hierwek
Schriftführer Stv.: Norbert Grillenberger
Referent Wandern: Erhard Handler
Referent Klettern: Franz Waldhäusel
Referent Öffentlichkeitsarbeit: Norbert Grillenberger
Referent Jugend: Erika Hierwek
Kontrolle:  Heidelinde Juran
 Hubert Pokorny

8.10.: Klassik Kirche BLECH.TON Peter Gottwald

Die hörenswerten Aktivitäten von 
eveaTiv haben sich schon weit über 
die Ortsgrenze von Ebreichsdorf, ja 
sogar bis in den Raum Wr. Neustadt 
herumgesprochen. Die Idee und das 
verbundene Konzept von eveaTiv 
wurden jetzt in der Gemeinde Lan-
zenkirchen (Bezirk Wr. Neustadt) 
mit Begeisterung aufgegriffen. Auf 
Wunsch der Gemeinde Lanzenkir-
chen/Frohsdorf und des örtlichen Kul-
turvereins wird der Verein eveaTiv am 
30. Oktober 2016 um 17.00 Uhr im 
Lilienfelderhof sein erstes Gastspiel 
geben und kommt dieser Einladung 
sehr gerne nach. Mehrere interes-
sierte Persönlichkeiten und Mitglie-

der des dortigen Kulturvereines dürf-
ten die Veranstaltung „Der Kaiser zu 
Gast in Ebreichsdorf“ in Unterwalters-
dorf besuchen. Wir freuen uns, dass 
unsere Tätigkeit dort so beachtet und 
geschätzt wird. Für alle, die keinen 
Platz in Heimatmuseum finden konn-
ten haben die Möglichkeit, diese Ver-
anstaltung nochmals in einem schö-
nen Ambiente in Lanzenkirchen zu 
erleben.

Hinweise: Für alle, die keine Fahrt-
möglichkeit zu den Konzerten haben 
gibt es eine Lösung. Das Taxiunter-
nehmen Rosensteiner kann gegen 
Voranmeldung den Transfer überneh-
men. Tel. 02254/72890

QueR durch die Stadt – Kirchen und 
Schlösser Roswitha Jungmeister

Zur neuen Karte des Themenwe-
ges wurde von den Dorf- und Stadter-
neuerungen auch eine Kurzführung in 
den einzelnen Ortsteilen zum Thema 
Kirchen und Schlösser angeboten. 
Beginnend in Schranawand, weiter 
über Ebreichsdorf und Weigelsdorf bis 
zum Abschluss in Unterwaltersdorf zu 
Mittag fanden sich am Samstag den 3. 
September um 9:00 Uhr viele Interes-
sierte ein. Einige fuhren mit dem Fahr-

rad die ganze Runde, andere 
absolvierten die Stationen mit 
dem Auto, manche besuchten 
auch nur einzelne Orte, aber 
jeder konnte bei den einzel-
nen Führungen durch Johann 
Frühwirth, Margret Widhalm, 
Gerhard Pobenberger und 
Roswitha Jungmeister Interes-
santes über die Stadt und ihre 
Sehenswürdigkeiten erfahren.
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Initiative „Buchhaltung und Lohn-
verrechnung für die Region“

Die Firma iwBS Bilanzbuchhaltungs GmbH bietet per-
sönliche und kompetente Beratung sowie individuelle 
Betreuung. Im Rahmen der Initiative „Buchhaltung und 
Lohnverrechnung für die Region“ erstellt iwBS gerne indi-
viduelle Angebote für unterschiedlichste Anforderungen. 
Die Leistungen von iwBS umfassen u. a. Buchhaltung, 
Personalverrechnung, Erstellung von Jahresabschlüssen, 
betriebswirtschaftliche Beratung, Projektwesen, etc. Wei-
ters werden z. B. persönliche Vor-Ort-Betreuung, Unter-
stützung und Beratung bei Umstrukturierungen, interne 
Organisation, Softwareumstellungen, oder auch Urlaubs-
vertretungen, angeboten.

Die Kunden von iwBS sind in den unterschiedlichsten 
Branchen tätig, von kleinen bis mittleren Unternehmen aus 
den Bereichen Handel, Gewerbe und Industrie bis zu Frei-
beruflern. Das Unternehmen hat auch Erfahrung mit inter-
nationalen Projekten und strebt eine partnerschaftliche und 
langfristige Zusammenarbeit mit den Kunden an. Weiters 
bietet iwBS umfangreiche Übersetzungsleistungen in fast 
allen Sprachen auf Spitzenniveau an. Der Unternehmens-
bereich EDV- und IT-Dienstleistungen umfasst fachkundige 
Beratung bei der Einführung von Softwarelösungen für 
Ihren Betrieb.

Klangwiesen-Rambazamba am 3.9.2016 Elisabeth Füssl

Viele Kinder, tolle Stimmung und 
ausgelassenes Trommeln gab es 
am 3.9.2016 auf der Klangwiese in 
Weigelsdorf. Anlässlich des 20-jähri-
gen Bestehens dieser einzigartigen, 
klingenden Wiese veranstalteten die 
Weigelsdorfer Schlagzeuger Georg 
Kutscher und Andreas Füssl in Zusam-
menarbeit mit ihrer Gruppe Good 
Vibes Drumming (www.goodvibes-
drumming.at) ein Trommel-Fest mit 
anschließendem Trommelworkshop 
für Klein und Groß auf der Klang-
wiese. Unterstützt wurde die Veran-
staltung von Martin Ranftler, dem Initi-
ator der Klangwiese sowie dem EKiZ 
Ebreichsdorf und der Dorferneuerung. 

Das Angebot, die Klangwiese wie-
der (neu) zu entdecken, fand großen 
Anklang. Die Kinder, aber auch die 
Erwachsenen, machten mit Begeis-
terung mit und auch jene die anfangs 
nur zaghaft mitgeklatscht hatten, lie-
ßen sich von der guten Stimmung 
mitreißen. Das schöne Wetter und 
die liebevoll vorbereitete Verpflegung 
(selbstgemachte Cupcakes und von 
den Kindern selbst zubereitete Erdäp-
felchips) taten das Übrige, dass es ein 
schöner und sehr gelungener Nach-

mittag für alle Besu-
cher und die Ver-
anstalter war. „Es 
macht einfach einen 
Riesen-Spaß mit 
den Kindern Musik 
zu machen und wir 
haben das große 
Glück, dass wir die 
Klangwiese in Wei-
gelsdorf haben, wo 
Kinder selbst ent-
decken können, 
wie toll ihre Umwelt, 
etwa ein hohler 
Baum, eigentlich 
klingt“, meinen die 
Veranstalter von 
Good Vibes Drum-
ming. Die Klang-
wiese soll nun öfter 
bespielt werden und 
bis zur nächsten 
Veranstaltung kön-
nen die kleinen und 
großen Klangent-
decker selbst auf 
der Klangwiese auf 
Entdeckungsreise 
gehen. 
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Donnerstag, 10. 11. 2016: 

Ganserlessen in Bük
Ausflug nach Ungarn, wo wir im gutbewährten Gasthaus in BÜK ein-
kehren. Hier werden wieder verschiedene Gansl-, aber auch Wildme-
nüs angeboten (die Auswahl erfolgt bei der Anreise). Nach dem Mit-
tagessen Fahrt nach SOPRON und Aufenthalt zur freien Verfügung.

Ganserlwunsch bei Anmeldung bekanntgeben!!!

Abfahrt: 10.00 Uhr  Preis: € 20,- (= Bus)
ANMELDUNGEN BIS SPÄTESTENS 25.10.2016 ERBETEN !!!

ANMELDUNG BEI FR. ZOWAK 0676/4871956

Ortsgruppe
Weigelsdorf



Seite 30 - Gemeindezeitung Nr. 10 / Oktober 2016 Stadtgemeinde   Ebreichsdorf

Das Festwochen-
ende des Musikverei-
nes Ebreichsdorf am 
20. und 21. August 
wurde feierlich im Hof 
vor dem Musikerheim 
gestaltet und bot einige 
musikalische und kuli-
narische Leckerbissen 
für die Besucher. Am 
Samstag füllten sich 
bei lauschigen Abend-
temperaturen die 
Tische mit Besuchern 
und so konnte die 
„Böhmische Dorfmusi“ 
seinem Publikum ein 
breitgefächertes Blas-
musikrepertoire zum 
Besten geben. Die auf-
gebauten Zelte mit stimmungsvoller 
Heurigenbeleuchtung sorgten nicht 
nur am Samstagabend für gemütli-
che Wohlfühlatmosphäre, sie trotz-
ten auch dem ergiebigen Regen am 
Sonntagmorgen. So konnte sich der 
Musikverein über eine festlich gestal-
tete Messe, abgehalten von Pater 
Franz Hauser und Pater Florian Wie-
demayr, sowie über zahlreiche Mes-
sebesucher freuen. Beim anschlie-
ßenden Festakt begrüßte die Obfrau 
Gabriele Kammerhofer einige Ehren-
gäste. Allen voran Vzbgm. Johann 
Zeilinger, sowie STR Engelbert Hör-
han und GR Silvia Barta. Auch LRR 
Rudolf Rodinger vom Roten Kreuz, 
sowie der Obmann des Samariter-
bundes Roland Schallmayer beehrten 
den Festakt. Nach den Grußworten 
des Bezirkskapellmeisters der BAG 
Baden-Mödling-Wr. Neustadt Johan-
nes Herbst, konnten die Ehrungen 
seitens des Blasmusikverbandes an 
verdiente Musiker durchgeführt wer-

den. Genau 15 Jahre nach dem Musi-
kerheimbau war es der Vereinsfüh-
rung ein Bedürfnis, diejenigen Musiker 
vor den Vorhang zu bitten, die maß-
geblich am Bau des Musikerheimes 
beteiligt waren. So konnten Ing. Josef 
Schindlauer, Anna Maria Schindlauer, 
Anton Lukas, Bernhard Wappl, Rudolf 
Jursitzky sen., Gertrude Hochleuth-
ner, Karl Heinz Stock, Manfred Blü-
mel, Gerhard Schindlauer und Kurt 
Figerl mit den Musikerheimverdienst-
abzeichen ausgezeichnet werden. 
Vielen Dank auch auf diesem Wege 
nochmals für dieses Engagement und 
die Hingabe, die in das musikalische 
Zuhause geflossen sind. Dank dieses 
Einsatzes werden noch viele Musi-
kergenerationen danach eine Freude 
mit diesem wunderschönen Probelo-
kal haben! Besonderer Dank wurde 
Anton Lukas ausgesprochen, der den 
Musikerheimzubau geplant und orga-
nisiert hat, sodass wir alle Gerätschaf-
ten witterungsfest verstauen können. 

Seitens des Musikver-
eines wurde unserem 
„Chefkoch“ Peter Kam-
merhofer Dank und 
Anerkennung für seine 
tatkräftige Unterstüt-
zung bei vereinseige-
nen Veranstaltungen, 
sowie der Mithilfe beim 
Zubau ausgespro-
chen. Für ihre musi-
kalischen Leistungen 
wurde Elisabeth Huber 
mit dem Jungmusiker-
leistungsabzeichen in 
Bronze ausgezeich-
net, dass sie mit Sehr 
gutem Erfolg absolviert 
hat. Weiter im Sonn-
tagsprogramm ging 

es dann mit einem zünftigen Früh-
schoppen des MV „Anton Hofmann“ 
Pfaffstätten, unter der Leitung von 
Kapellmeister Michael Schiefert. Trotz 
des Regenwetters war der Festbesuch 
und die Stimmung in den Zelten mehr 
als zufriedenstellend! Einige bekannte 
Gesichter nutzen noch die Möglichkeit 
zum Mittagessen und nahmen fleißig 
an der anschließenden Quizverlosung 
teil. Auch heuer gab es wieder wun-
derschöne Geschenkskörbe und tolle 
Haupttreffer zu gewinnen. Die glückli-
che Gewinnerin des 1. Preises – ein 
Herrenfahrrad gesponsert vom Raiff-
eisen Lagerhaus Ebreichsdorf – war 
die Lebensgefährtin eines Pfaffstätt-
ner Musikers, Brigitte Mollner. Der 2. 
Preis – ein Damenfahrrad gespon-
sert vom Musikverein Ebreichsdorf 
– erging an die Familie Huber aus 
Schranawand. Über den 3. Preis – 
ein Wertgutschein von €150,- der Fa. 
Elektro Gabriel – erfreute sich And-
reas Ehrnhofer aus Weigelsdorf.

Das gesamte Team des Musikver-
eines Ebreichsdorf möchte sich für 
dieses gelungene Festwochenende 
bei allen Besuchern, allen treuen 
Fans, allen Sponsoren, sei es durch 
Tombolatreffer oder Transparentwer-
bung, bedanken und freuen sich auf 
ein Wiedersehen im letzten Jahresab-
schnitt!

P.S.: Noch schnell ein Termin 
zum Vormerken: MUSIKALISCHER 
ADVENT am 1. Adventsonntag, 27. 
November in der Pfarrkirche Unter-
waltersdorf!

BERICHTE AUS DEN ORTSTEILEN

Stimmungsvolles Musikfest des Musikvereines Ebreichsdorf Gabriele Kammerhofer
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Späte Sommerklänge der Chorgemeinschaft Weigelsdorf-Ebreichsdorf Helga Kamarad

Im Garten des Heurigen Knötzl in 
Weigelsdorf durften wir am 11. Sep-
tember gemeinsam mit dem zahlreich 
erschienenen Publikum einen wunder-
baren Spätsommernachmittag erle-
ben. Unser Chorleiter Leopold Knötzl 
führte uns gewohnt, professionell 
und schwungvoll durch das vielsei-

tige Programm. Gesun-
gen wurden Lieder aus 
der Renaissance, der 
Klassik (Mozart), der 
Romantik, des 20. Jahr-
hunderts (>Mein kleiner 
grüner Kaktus<) bishin 
zu Songs von Udo 
Jürgens. Es konnte 
also jeder sein Lieb-
lingslied entdecken. 
Das bekannte >Fräu-
lein Helen< wurde 
von unseren Besu-
chern temperament-
voll mit Beifallsklat-
schen begleitet. Kein 
Wunder, werden in 
diesem Lied doch 
die schönen Wadeln 
– zwar nicht die der 

starken Ebreichsdorfer Fußballer 
– so doch die der feschen Madeln 
besungen.

Das Streicherensemble >Infi-
nity< (drei junge Musikerinnen 
aus Hornstein/Wien) bereicherten 
gekonnt mit ihren Melodien von 
Fritz Kreisler und >Der kleinen 

Nachtmusik< von Mozart unsere Ver-
anstaltung. Nach dem Chorkonzert 
wurde das Publikum von uns bewirtet 
und gemeinsam ließen wir den spät-
sommerlichen Nachmittag erfrischt an 
Geist, Leib und Seele ausklingen.

Tag der offenen Tür
Freitag, 14. Oktober 2016

15.00 - 18.00 Uhr

Ich freue mich auf Sie!

Marion Reichspfarrer, Betriebsstraße 8 - 1. Stock (Gebäude Elektro Vlasta), 2483 Ebreichsdorf
www.astroenergie.at   -   marion.reichspfarrer@astroenergie.at   -   Tel. 0676 538 6010

Sie suchen Ruhe und Entspannung die Tief unter die Haut geht und Stress abbaut?
In meiner neuen Praxis können Sie in angenehmer Atmospäre dem Alltag entkommen und bei einer  
Klangschalen Massage, Meditation oder Reiki Behandlung Tiefenentspannung erleben.

Sie interessieren sich für Astrologie? Sie haben Fragen, auf die Sie keine Antwort finden? Sie wollen gerne 
wissen wofür gerade der richtige Zeitpunkt in Ihrem Leben ist?
Kontaktieren Sie mich für eine persönliche Horoskop Beratung und finden Sie heraus, wo Ihr persönliches Kontaktieren Sie mich für eine persönliche Horoskop Beratung und finden Sie heraus, wo Ihr persönliches 
Potential liegt, welche Mittel Sie für die Umsetzung haben und wo Ihr Innerstes eigentlich hin möchte.

Lernen Sie mich und meine Arbeit kennen. 
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BERICHTE AUS DEN ORTSTEILEN

Herbstfest 2016 am 10. September 2016 Lieselotte Glock/Stadterneuerung Ebreichsdorf

Die Sonne brannte vom Himmel, 
trotzdem konnten sich Stadterneue-
rung und Stadtgemeinde Ebreichsdorf 
im Verein mit ASBÖ Hundestaffel, 
Pfarre Ebreichsdorf und Jungsama-
riter über ein zahlreiches Publikum 
freuen. 

Eröffnet vom Musikverein 
Ebreichsdorf und mit Grußworten 
von Bgm. Wolfgang Kocevar und der 
Obfrau der STERN fand das abwechs-
lungsreiche Nachmittags-Programm 
großen Zuspruch. Auch der Wein aus 
Leithaprodersdorf und die Gruppe 
Good News mit Country Music fand 
großen Anklang. Die Vorführungen 
der ASBÖ Hundestaffel, die Darbie-
tung und der Kurztanzkurs der Line 
Dancer aus Wimpassing mit mindes-
tens zwanzig interessierten Teilneh-
mern aus dem Publikum, das Kin-
derprogramm mit Hüpfburg, Kürbisse 
bemalen, Kinder schminken und Mini-
Vogel-Scheuchen basteln sowie die 
große Tombola lockten zum Zusehen 
und Mitmachen.

Auch die kulinarischen Köstlichkei-
ten, wie die edlen Weine, der Sturm 
und die köstlichen Cocktails, die 

deftigen Speck-
brote, Leberkäs-
semmeln, Kaffee 
und Kuchen, Chil 
con Carne, und ... 
wurden sehr gerne 
konsumiert.

Auf Grund der 
guten Stimmung 
wurde das Ende 
der Veranstaltung 
noch um eine 
Stunde hinaus 
geschoben.

Unser Dank gilt 
allen, die uns bei den Vor-
bereitungen, bei der Veran-
staltung selbst, mit Rat und 
Tat, Equipment und auch 
großzügigen Trefferspenden 
unterstützt haben, vor allem 
auch der Stadtgemeinde und 
den immer bereiten Mitarbei-
tern aus den Vereinen, ohne 
die dieses Fest nie stattfin-
den könnte!

Der Reinerlös der Veran-
staltung wird wieder in den 
Denkmalfonds einfließen!
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VIER SIND STADT

Heiße Stimmung beim 1. Beachvolleyballturnier der JVP Ebreichsdorf Julia Reiter

Am 27. August 2016 veranstal-
tete die JVP Ebreichsdorf ihr erstes 
Beachvolleyballturnier auf den Beach-
volleyballplätzen des Sportzentrums 

Ebreichsdorf in Weigelsdorf. Die 
Junge ÖVP durfte an diesem Tag 
Gruppen aus den verschiedensten 

Ortschaften, Teilnehmer aus ande-
ren JVP Ortsgruppen, sowie zahlrei-
che Zuschauer begrüßen. Dank des 
heißen Wetters sorgten nicht nur die 

anspruchsvollen Spiele für hitzige 
Stimmung. Die Spieler und Zuschauer 
konnten sich jedoch in einem von der 

JVP selbstgebauten „Bauernpool“ 
abkühlen und den heißen Sommertag 
in vollen Zügen genießen. Aufgrund 
der guten Stimmung und des großen 

Anklanges freut sich die JVP Obfrau 
Reiter Julia bereits heuer auf ein Wie-
dersehen im Jahr 2017.

Pensionisten Weigelsdorf in Linz Eva Zowak

Bei strahlendem Wet-
ter fuhren wir nach Linz. 
Zuerst ging aus auf den 
Pöstlingberg wo, einige 
mit der Grottenbahn in die 
Märchenwelt eintauchten. 
Nach dem anschließen-
den Mittagessen beim Kir-
chenwirt ging die Fahrt in 
das Stadtzentrum, wo wir 

mit dem Sightseeingtour-Zug in einer 25-minütigen beque-
men Rundfahrt die historischen und kulturellen Sehens-
würdigkeiten der Stadt erkundeten.

Das gefällt uns gar NICHT!
Kürzlich wollte ich anlässlich des Todestages mei-

nes Großvaters seine Grabstelle besonders nett bepflanzen. 
Wie groß war der Ärger, die Wut und die Enttäuschung, als 
ich kurz darauf vor den leeren Pflanzlöchern stand!

In Gesprächen erfahre ich immer wieder, dass von den 
Gräbern Pflanzen, Sträuße, Gestecke und Arrangements 
einfach gestohlen werden. Das war also kein Einzelfall und 
die Bestürzung und Verletzung der Betroffenen ist meistens 
tiefgehend. Da Allerheiligen naht, 
sind erfahrungsgemäß weitere 
Diebstähle zu befürchten.

Was ich mir nicht vorstellen kann 
ist, dass man an gestohlenen 
Blumen Freude haben kann und 
schlimm ist auch die Tatsache, 
dass es Menschen gibt, die nicht 
einmal davor zurückschrecken sich 
am Friedhof einfach zu bedienen...!

Ingrid Ahorn
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SPORT UND FREIZEIT

Westernreiten: EM-Gold Nummer 7 und 8 für Jennifer Schranz 

Eine der besten Vertreterinnen 
Österreichs im Westernreiten, Jenni-
fer Schranz aus Unterwaltersdorf, hat 
mit zwei weiteren Europameistertiteln 
in der Altersklasse 18 und jünger ihre 
internationale Leistungsfähigkeit neu-

erlich unter Beweis gestellt.
Die 17-jährige Schülerin des 

Leistungssportgymnasiums in 
Wien-Erdberg erritt mit Ihrem 
Pferd „An Awesome VP“ bei 
der EM im August im ostbayeri-
schen Kreuth zwei Goldmedail-
len und eine Bronzemedaille. 
Dazu kam für das Pferd noch 
der Titel „Grand Champion“. 

In allen sechs 
D i s z i p l i n e n 
erreichte Jenni-
fer das Finale und 
endete dort neben 
den Medaillen-
rängen auf zwei 
vierten und einem 
sechsten Platz, 
was die große Viel-
seitigkeit des Duos 
unterstreicht. Ins-

gesamt hat Jennifer nun 
acht Europameistertitel 
mit drei verschiedenen 
Pferden. In der Jugend-
klasse ist sie 2017 noch einmal 
startberechtigt.

Marie Schranz in der Amateur 
Klasse Top Ten

Jennifers große Schwester Marie 
Christin Schranz, 21, ebenfalls bereits 
Europameisterin, zeigte mit „Invited 
to Win“ ihr hohes Niveau in der sehr 
starken Amateur Klasse durch das 
Erreichen von Finali und Platzierun-
gen unter den neun Besten.

Jennifer (li.) und Marie (re.) Schranz mit ihrer 
Ausbeute bei der EM 2016. Fotos: Figure8

Glänzender Abschluss eines Jubiläumsjahres Poloclub Schluss Ebreichsdorf

Auch das letzte Poloturnier 
der Jubiläumssaison 2016 auf 
der einzigartigen Anlage des 
Poloclub Schloss Ebreichsdorf 
wird Spielern und Zusehern 
lange in bester Erinnerung 
bleiben. Spektakuläre Spiel-
szenen, hitzige Emotionen, 
lautstarke Anfeuerungsrufe, 
überschwängliche Euphorie 
und Freudentänze, aber auch 
bittere Enttäuschung durch 
immens knappe Entscheidun-
gen prägten die beiden Spiel-
wochenenden.

Hoch emotional gestaltete sich das 
Finalspiel des „hauseigenen“ Teams 
um Polomanager Santi Marambio, 
Emil Kraus, Enkel von Präsident 
Richard Drasche, Konstantin Rhom-
berg und Helmut Wieser gegen das 
erfahrene Team um Christoph Kerres 
mit Sohn Benjamin, Martin Magal und 
Felu Beguerie. Die Übermacht von 
Felu Beguerie, der das Spiel exzellent 
organisierte, schien nach den ersten 
drei Chukka kaum möglich zu bezwin-

gen. Der Zwischenstand von 4:1 im 
dritten Chukka ließ nahezu die Hoff-
nung auf den ersten Sieg von Youngs-
ter Emil Kraus schwinden. Mit spek-
takulären langen Schlägen gelang es 
Santi Marambio im 3. und 4. Chukka, 
die großartige Abwehrleistung von 
Christoph Kerres zu durchbrechen. 
Eine grandiose Aufholjagd, die durch 
Tore von Emil Kraus und Helmut Wie-
ser belohnt wurde, gipfelte in einen 
wahren Thriller, als nach dem Aus-

gleichstreffer in allerletzter 
Minute von Santi Marambio 
nach einem fantastischen 
Run über das gesamte 
Spielfeld der Siegestreffer 
gelang. Eine imposante und 
beeindruckende Galavor-
stellung, die vom Publikum 
begeistert honoriert wurde.

Ein verdienter Sieg 
des „hauseigenen“ Teams 
BLACK, das vor allem durch 
den geschickt und talentiert 
aufspielenden 17-jährigen 
Emil Kraus, eine besondere 

Bestätigung in der intensiven Aufbau-
arbeit um den Polosport für Präsident 
Richard Drasche darstellt. Ein Grund 
mehr, den Finaltag bei strahlendem 
Sonnenschein mit Champagner und 
Sommercocktails in ausgelassener 
Stimmung zu feiern und das Jubilä-
umsjahr mit einem befriedigenden 
Rückblick auf eine hervorragende 
Turniersaison ausklingen zu lassen.
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Livio Käfinger erblickte am 22. Juli 
2016 mit 54 cm und 4206 g das Licht 
der Welt. Der stolzen Eltern Julia 
Käfinger und Robert Gschwandtner 
freuen sich sehr über ihren Nach-
wuchs.

VIER SIND STADT

Herzlich
 Willkommen

Ortsgruppe Unterwaltersdorf
gratuliert herzlich

Herrn Karl Kammerer und
Frau Ilse Prerostin 
zum 70. Geburtstag

sowie
Frau Leopoldine Rücker

zum 92. Geburtstag!

Am 20.8.2016 sind unsere 2 Zwerge 
auf die Welt gekommen.
Emelie war die Erste um 15:58 mit 
1.790g und 42cm.
Nicolas kam 5min später, um 16:03 
mit 1.690g und 43cm.
Seit Montag letzter Woche sind wir 
nach längerem KH-Aufenthalt end-
lich daheim in Weigelsdorf. 
Es freuen sich Anna Samlik und 
Stefan Novak.

Ein Hotel im Tschiedlpark Norbert Grillenberger

Keine Angst in Weigelsdorf: Es ist 
“nur“ ein Hotel für hunderte Insekten 
und Nützlinge. Dass die Naturfreunde 
nicht nur unsere heimischen Sing-
vögel mit Futter- und Nistkästen im 

Tschiedlpark versorgen ist bekannt. 
Nun wurde auch ein Nützlingshotel für 
unsere Insekten im Park aufgestellt. 
Es wurde auf einen freien Platz, gut 
sichtbar platziert. Erhard Handler war 

der Initiator, Hans Fritz der 
Erbauer und mit der Hilfe 
von Roman Kraus wurde 
das fertige und gewichtige 
Objekt im Park aufgestellt. 
Danke auch an Bruno 
Matejka, der die Stadtge-
meinde von diesem sinn-
vollen Insektenhotel über-
zeugt hat und diese hat 
dann die Materialkosten 
von rund 250 Euro über-
nommen. Großer Dank 
an alle Mitwirkenden und 
dem Spender!

im Bereiche der ehemaligen
Teichlandschaft von 
Ebreichsdorf

am Sonntag, dem 09.10.2016

mit Treffpunkt um 13:00 Uhr
im Heimatmuseum

Nach einer kurzen Information über die 
alte Teichlandschaft und Radroute fah-
ren wir vom Heimatmuseum in Unter-
waltersdorf in das Ebreichsdorf „Teich-
gebiet“ und versuchen dort zu erkunden, 
was davon heute noch verblieben ist 
(Dauer ungefähr 2,5h).

Frau Ing. Ingrid Ahorn und Herr Josef 
Strommer begleiten diese Radfahrt mit 
kurzen Informationen. Am Schluss der 
Radtour werden wir die Kleinkraftwerks-
anlage im Rathaus Ebreichsdorf be-
sichtigen. Es werden danach auch Auf-
strichbrote und Getränke bereit gestellt 
werden.

Die Teilnahme an dieser Radwan-
derung erfolgt auf eigene Gefahr. 
Für wettergerechte Bekleidung und Ver-
pflegung während der Fahrt bitten wir 
vorzusorgen.

ARGE – Heimatforschung
Heimatmuseum Ebreichsdorf

(im alten Bahnhof Unterwaltersdorf)




